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Aktuelle Informationen aus der Gemeinde fi nden Sie auch im Internet unter www.eningen.de

Tag der offenen Tür 
in den Betreuungseinrichtungen 

der Gemeinde Eningen unter Achalm 
 

 
 

Die Gemeinde Eningen lädt herzlich ein zum „Tag der offenen Tür“ in den 
Eninger Kindergärten. Nutzen Sie die Gelegenheit am Mittwoch, den 20. März 
in der Zeit von 14 bis 16 Uhr sich umzuschauen und zu informieren.  
 

In unseren Einrichtungen werden Kinder mit Vollendung des dritten 
Lebensjahres bis zum Eintritt in die Schule betreut. Wir bieten flexible 
Betreuungszeiten und in verschiedenen Einrichtungen kann ihr Kind auch mit 
Mittagessen versorgt werden. 
 

In der Krippe im Johanneskindergarten werden Kinder ab 1 Jahr bis zum 
Übergang in den Kindergarten betreut. Die Einrichtung der Glückskäfer im 
Spital steht an diesem Mittag ebenfalls zum Besuch offen. 

      Schauen Sie vorbei in unseren   
      Einrichtungen: 

 BBruckbergkindergarten,  
Bruckbergstr. 17 u. 21 

 JJohanneskindergarten u. Krippe, 
Hölderlinstr. 22 

 KKinderbildungshaus Sulzwiesen,  
Fichtestr. 19 

 TTommentalkindergarten, Dürerstr. 15 

 

  

Nähere Informationen erhalten 
Sie auch unter www.eningen.de 
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
An Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte unter 0711/96589700 oder
  docdirekt.de

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defi brillatoren)
• Rathaus I, Flur
• Vor Rathaus II, Außenbereich
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 9.3.2019: 
Hauff-Apoptheke, Wilhelmstraße 16, Lichtenstein, 
Tel. 07129/92670 
  
Sonntag. 10.3.2019: 
Alteburg-Apotheke, Hindenburgstraße 79, Reut-
lingen, Tel. 07121/239341 und Adler-Apotheke, 
Schönbeinstraße 5, Metzingen, Tel. 07123/963872 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

der Aschermittwoch ist vorbei – der leichte Muskelkater vom Bobbycarfahren am Schmotzigen ist verfl ogen, 
ich habe den Rathausschlüssel wieder und abgesehen von den Faschingsferien läuft alles wieder seinen 
gewohnten Gang…

Am kommenden Donnerstagabend, 14. März um 19 Uhr, lädt die Gemeinde Eningen und Frau Sabine Wink-
ler zur Vorführung des Films „Kein Schöner Land“ in der Mensa der Achalmschule herzlich ein. Seinerzeit, 
bei der Premiere, hat das Thema bekanntlich für große Aufmerksamkeit gesorgt. Der Film beleuchtet das 
Thema Flächenverbrauch – Frau Winkler benutzt sogar den Begriff „Flächenfraß im Großraum Reutlin-
gen“. Hintergrund ist die Neuaufstellung des Flächennutzungsplans für den Nachbarschaftsverband, eine 
Planungsgemeinschaft mehrerer Kommunen, zu denen auch Eningen gehört. Am Beispiel verschiedener 
Naturräume in unserer Nachbarschaft und in Eningen selbst wird gezeigt, welch immense Flächen für den 
Wohnungsbau und für Gewerbefl ächen in den kommenden Jahrzehnten genutzt werden könnten. Und 
welche Straßenbauprojekte die Landschaft weiter zerschneiden würden. Der Film zeigt andererseits auch 
Beispiele, wie dem „Flächenfraß“ Einhalt geboten werden könnte und was hierfür notwendig ist.
Auch wenn die Lokal- und Kommunalpolitiker in dem Film teilweise schlecht wegkommen, so ist es mir 
dennoch wichtig, dass über das Thema auf breiter Ebene diskutiert wird. Denn die Hintergründe, warum 
die Nachfrage nach neuen Baufl ächen dermaßen groß ist, gehört ebenfalls beleuchtet. So ist die Nachfrage 
nach Wohnraum und Gewerbefl ächen seit Jahren anhaltend hoch. Anhaltender Zuzug in unsere Region, 
ein statistisch bewiesener, stetig wachsender Wohnraumbedarf jedes Einzelnen sowie Nachfrage nach 
ebenerdigen Gewerbefl ächen sorgen für hohe Nachfrage. Dem gegenüber steht ein knappes Angebot von 
Umnutzungen, Nachverdichtungen, Baulücken und Brachfl ächen. Hohe Nachfrage, ein geringes Angebot 
(bei rekordtiefem Zinsniveau)– dies führt in der Konsequenz zu stetig, wenn nicht gar stark steigenden 
Preisen. Was den Häuslesbesitzer freuen mag – für junge Familien, für Geringverdiener, für Wohnungs-
suchende und Menschen, die aus irgendwelchen Gründen umziehen wollen oder müssen, ergibt das ein 
Riesenproblem. Immer öfter droht Obdachlosigkeit; ein Thema, um das sich die Gemeinden dann wieder 
aufwändig kümmern müssen…

Wir Gemeinden sind also aufgefordert, diese Kluft zu schließen. Das versuchen wir seit Jahren, vorzugs-
weise mit Arrondierungen (also fl ächenmäßig begrenzte Abrundungen am Rand bestehender Baugebiete) 
wie z.B. das geplante Baugebiet „Letten“ oder „Kugeläcker“, mit Nachverdichtungen (z.B. Abriss von 
Einzelhäusern und Neubebauung mit zusätzlichen Wohneinheiten) wie z.B. ehemalige Schillerturnhalle, 
Wengenstrasse 46, Markwiesenweg 4, Geißbergstrasse 9, Bebauung bisheriger Baulücken wie aktuell „Im 
Blankensteiner“, Friedrichstraße oder die Bebauung in der Ortsmitte auf dem sogenannten „Lutz-Areal“ 
sowie von Brachfl ächen (z.B. oberhalb des „Scharfen Ecks“, am Kreisel, zwischen „Grüner Hof“ und der 
ehem. Metzgerei Reicherter). Klassische Neubaugebiete „auf der grünen Wiese“ gab es seit der Jahrtau-
sendwende im Augenried in Eningen nicht mehr. Die Calner Straße entstand auf früheren Flächen einer 
Baumschule, das Gebiet „Wenge-Stadion“ auf dem früheren Sportgelände. In der Summe sind hierdurch 
in den vergangenen Jahren weit über hundert neue Wohneinheiten entstanden – ohne dass wertvolle Natur 
und Landschaft außerhalb des Ortes „zubetoniert“ worden wäre. 
Mitunter sorgt Nachverdichtung natürlich für neue Reibungspunkte. Wo sollen am Abend und in der Nacht 
all die Autos, Wohnmobile, Transporter und LKW´s hin? Neubauten, die den Nachbarn nahe „auf die Pelle“ 
rücken, sind nicht überall willkommen. Auch das soll nicht verschwiegen werden!

Als Hintergrund möchte ich noch erwähnen, dass sämtliche im neuen Flächennutzungsplan für Eningen 
vorgesehene Potenzialfl ächen („Bauerwartungsland“) bereits im alten, seit 1979 rechtskräftigen Flächen-
nutzungsplan enthalten waren. Im Entwurf des neuen Flächennutzungsplans sind sogar einige bisherige 
Flächen gestrichen worden, sodass nach dem Inkrafttreten des neuen Flächennutzungsplans insgesamt 
weniger Flächen mit neuen Bebauungsplänen überplant werden könnten! Zudem fährt der Eninger Ge-
meinderat bereits seit Jahren eine konsequente Politik der Flächenschonung, was sich darin äußert, dass 
in den zurückliegenden zwei Jahrzehnten so wenig Natur und Landschaft verbraucht wurde wie niemals 
zuvor seit dem Jahr 1900! Der Aufschrei wegen des „Flächenfraßes“ kann also gedämpft werden.

Um zu zeigen, welch immenser Aufwand heutzutage für neue Bebauungspläne getrieben werden muss, 
sei auf das Beispiel „Letten“ (das ist die Ebene auf dem Bruckberg) verwiesen. Zur Relation: Es geht dort 
um weniger als 10 neue Doppelhaushälften!!! Dort wurde von höheren Behörden ein Geruchsgutachten 
verlangt, um einen Konfl ikt wegen Geruchsbelästigung durch benachbarte landwirtschaftliche Betriebe 
auszuschließen. Etliche tausend Euro hat es nun gekostet, gutachterlich feststellen zu lassen, dass Mastge-
fl ügel laut Geruchsimmissions-Richtlinie (GIRL) stärker „riecht“ als Mastschweine, gefolgt von Milchkühen 
mit Jungtieren. Immerhin – laut Gutachter bestehen keine Konfl ikte für die geplante Wohnbebauung und 
den bestehenden Tierhaltungen in dem ganz bewusst als „Dorfgebiet“ ausgewiesenen Mini-Neubaugebiet. 
„Ja, heidenei!“, könnte man nun ausrufen! Wer die mehrere hundert Seiten dicken, öffentlichen Unterlagen 
übrigens durchlesen möchte, ist herzlich eingeladen…

Ich hoffe nun, dass außer den Anhängern des Natur- und Landschaftsschutzes auch einige Bürgerinnen und 
Bürger zur Filmvorführung mit anschließender Diskussion kommen werden, die möglicherweise Interesse 
daran haben, dass in Eningen auch in Zukunft noch neuer Wohnraum und Gewerbe entstehen kann! Und 
ich wünsche uns eine konstruktive und lebendige Diskussion.

Mit freundlichen Grüßen 

Alexander Schweizer
Bürgermeister
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Das Bürgerbüro hat am Donnerstagnachmittag, 21.03.2019 nur von 14.00 - 
16.00 Uhr geöffnet. Am Vormittag gelten die gewohnten Öffnungszeiten. Wir 
bitten um Beachtung. 

Häckselplatz ab Freitag, 01. März 2019 mit geänderten 
Öffnungszeiten 
Ab Freitag, 01. März 2019 bis Samstag,26. Oktober 2019 gelten für den Häck-
selplatz folgende Öffnungszeiten: 
Montag    15 - 18 Uhr 
Mittwoch     9 - 12 Uhr 
Freitag    15 - 18 Uhr 
Samstag    10 - 16 Uhr 

Ab Samstag, 02. März 2019 (bis 30.11.2019) ist die Grüngut-Abgabe auch 
wieder Samstag von 10 - 12 Uhr beim Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle 
„Wenge“ möglich. 

Zusätzliche Sammelplätze für Obstbaumschnittgut 
Für die jetzt anlaufende Obstbaumschnitt-Saison werden wie in vergangenen 
Jahren vor Ort zwei zusätzliche Sammelplätze für das anfallende Schnittgut 
eingerichtet. Der Abtransport des Schnittguts macht den Bewirtschaftern der 
Obstbaumwiesen oft noch einmal so viel Arbeit wie das eigentliche Schneiden. 
Die gemeinsam mit dem Landratsamt Reutlingen eingerichteten zusätzlichen 
Sammelstellen sollen die Arbeit erleichtern: Das Schnittgut kann hier für vier 
Wochen ganztags abgeladen werden, es gibt keine Öffnungszeiten oder Maxi-
malabgaben. Gartenabfälle oder anderes Grüngut darf nicht abgeladen werden. 
Diese sind nach wie vor auf dem Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg zu 
entsorgen. 
Das gesammelte Schnittgut aus den Obstwiesen wird von einem Unternehmen 
vor Ort gehäckselt und energetisch verwertet. So ist der Obstbaumschnitt 
nicht nur eine wichtige Pfl ege-maßnahme für den Baumbestand, sondern lei-
stet zugleich durch seine energetische Nutzung einen wertvollen Beitrag zum 
Umweltschutz. 
  
Zusätzlicher Sammelplatz für Obstbaumschnittgut 
Obstbaum-Schnittgut kann ab dem 01.03 bis 30.03.2019 auf dem Sammelplatz 
beim Parkplatz Freibad im Obtal und auf dem Sammelplatz nach der Harret-
brücke kostenlos abgeliefert werden. Gehäckselt wird das Holz im Laufe der 
Kalenderwoche 14. 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 

Standesamt, Friedhofsverwaltung und Rentenstelle 
geschlossen 
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung sind Standesamt, Friedhofsverwaltung 
und die Rentenstelle am Dienstag, 12.03.2019 von 8.00 – 15.00 Uhr geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

ABFALLKALENDER

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
01. März – 26. Oktober 2019 
Montag 15 – 18 Uhr 
Mittwoch  9 – 12 Uhr 
Freitag 15 – 18 Uhr 
Samstag 10 – 16 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“ 
  
Abgabezeiten: 
Von Samstag, 02. März 2019 bis Samstag, 30.11.2019 immer samstags (außer 
feiertags) von 10 – 12 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 21.03.2019 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 11.03.2019 
  

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin:  21.03.2019 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 11.03.2019 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 14.03.2019  
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 01.04.2019 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 13.03.2019 
  
Beratung unter 07121 480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag – Freitag  8.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr. 
Rufnummer: 07121 892-5550 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr. 
Rufnummer: 07121 892-0 
 
Bürgermeister Sprechstunde:  
Dienstags von 15.00 – 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. 
Rufnummer: 07121 892-1100.

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
  
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 13.00  bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr    14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 13.00 Uhr 
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Telefon: 8928000 (Termine bitte baldmöglichst anmelden - 
gern auch schon Tage im Voraus!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
  
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung  Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-8921260, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
  
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
  
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
  
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
  
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
  

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Gemeinde Eningen unter Achalm 
Landkreis Reutlingen 
08.03.2019 
  
Öffentliche Bekanntmachung

Auslegungsbeschluss 
1. Bebauungsplanentwurf „Letten“
2. Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplanentwurf „Letten“ 
Gemeinde Eningen unter Achalm, Landkreis Reutlingen 
Der Gemeinderat der Gemeinde Eningen unter Achalm hat am 27.02.2019 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans „Letten“, Gemeinde 
Eningen unter Achalm, und den Entwurf der Örtlichen Bauvorschriften zum 
Bebauungsplan „Letten“, Gemeinde Eningen unter Achalm, gebilligt und be-
schlossen, diese Entwürfe nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch und nach § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch i.V.m. § 74 Landesbauordnung öffentlich auszulegen. 
  
Ziel und Zweck der Planung 
Anlass für die Aufstellung des Bebauungsplanes „Letten“ ist die Zielsetzung 
der Gemeinde Eningen unter Achalm, die Flurstücke 5535 und 5536 im Sinne 
der Innentwicklung klein-räumig zu arrondieren. Es soll Wohnraum in Form von 
drei Doppelhäusern geschaffen werden. Im Sinne einer geordneten städtebau-
lichen Entwicklung werden mit dem Bebauungsplan auch die planungs- und 
bauordnungsrechtlichen Voraussetzungen für ungenehmigt errichtete Gebäude 
(Flurstücke Nrn. 5534 und 5534/1) geschaffen. 
  
Weitere planerische Ziele sind: 
- Verbesserung der Erschließung der Straße „Bruckberg“ 
- Sicherstellung der Erschließung des Flurstücks Nr. 5534 
- Neuordnung der Grundstücke 
- Verbesserung der Wohnqualität 
- Erhalt und Sicherung landwirtschaftlicher Betriebe im Plangebiet 
  
Ziel des Bebauungsplans ist es, keine neuen Konfl iktsituationen entstehen zu 
lassen und einer Verschlechterung der Situation planerisch entgegen zu steuern. 
Das Plangebiet befi ndet sich am östlichen Siedlungsrand von Eningen unter 

Achalm. Der räumliche Geltungsbereich wird begrenzt durch die landwirtschaft-
lich genutzten Flächen im Süden, durch die bestehende Bebauung im Osten 
und Westen und durch die Heerstraße im Norden. 
Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 1,09 ha. Das Plangebiet wird 
in der nachfolgenden Planzeichnung dargestellt. 
Das Plangebiet wird wie in der nachfolgenden Planzeichnung dargestellt be-
grenzt: 

Im Einzelnen gilt für den Bebauungsplanentwurf die Planzeichnung (Teil A) und 
der Schriftliche Teil (Teil B 1.), für den Entwurf der Satzung über die Örtlichen 
Bauvorschriften die Planzeichnung (Teil A) und der Schriftliche Teil (Teil B 2.), 
jeweils mit dem Datum vom 14.02.2019. 
  
Auslegung 
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung besteht für je-
dermann die Möglichkeit, die Planung mit Vertretern der Verwaltung zu erörtern 
und sich zu der Planung zu äußern. 
Der Entwurf des Bebauungsplans und der Entwurf der Örtlichen Bauvorschriften 
werden mit Begründung und den nach Einschätzung der Gemeinde wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen und umwelt-
bezogenen Informationen 

von Montag, dem 18.03.2019 bis Donnerstag, dem 18.04.2019, 

je einschließlich, bei der Gemeinde Eningen unter Achalm, Gemeindeverwal-
tung, Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm, im Foyer im Erdgeschoss 
des Rathauses I während der üblichen Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt. 
Die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der Internet-
Adresse www.eningen.de/bürgerservice/bebauungspläneonline eingestellt. 
  
Umweltbezogene Informationen 
Folgende, bereits vorliegende umweltbezogene Informationen sind verfügbar 
und werden einschließlich Begründung des Bebauungsplans samt Umweltbe-
richt ausgelegt. 
a.) Umweltbericht mit integrierter Grünordnungsplanung und Eingriffs- 

Ausgleichs-Bilanzierung, Pustal Landschaftsökologie und Planung, 
vom 14.12.2019 

- Schutzgut Geologie/Boden
 Durch die bestehende Bebauung sind Flächen versiegelt. Die Beeinträch-

tigungen durch die Planung sind erheblich. Ausgleichsmaßnahmen sind 
erforderlich.

- Schutzgut Wasserhaushalt
 Oberfl ächenwasser/Retention: Im Plangebiet sind keine oberirdischen 

Gewässer vorhanden. Es sind Ausgleichskörper im Wasserkreislauf vor-
handen. Insgesamt sind die Beeinträchtigungen durch die Planung nicht 
erheblich:

 Grundwasser: Aufgrund der bestehenden Bebauung und der geringen 
Neuversiegelung ist keine Änderung der Grundwasserneubildungsrate ab-
sehbar. Die Beeinträchtigungen durch die Planung sind nicht erheblich.

 Wasserschutzgebiet: Das Plangebiet liegt nicht in einem Wasserschutzge-
biet.

 Gewässerrandstreifen: Im Plangebiet sind keine oberirdischen Gewässer 
vorhanden.

 Überschwemmungsgebiet: Es liegen keine bei einem HQ100 überfl uteten 
Flächen vor.

- Schutzgut Klima/Lufthygiene
 Das Plangebiet befi ndet sich in keinem Kaltluftentstehungsgebiet und in 
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keiner siedlungsrelevanten Kaltluftabfl ussbahn. Insgesamt sind durch die 
Planung keine Änderungen absehbar und die Beeinträchtigungen sind nicht 
erheblich.

- Schutzgut Pfl anzen und Tiere/Biologische Vielfalt
 Biotope: Im Plangebiet sind FFH-Mähwiesen, Obstbäume und Hecken 

vorhanden. Die Beeinträchtigungen durch die Planung sind erheblich. Aus-
gleichsmaßnahmen sind erforderlich.

 Naturschutz: Im Plangebiet sind eine Fettwiese, Magerwiese sowie Hecken 
und Einzelbäume. Die Beeinträchtigungen durch die Planung sind erheblich. 
Ausgleichsmaßnahmen sind erforderlich.

 
 Artenschutz: Im Plangebiet befi nden sich Höhlenbäume mit artenschutz-

rechtlicher Relevanz, ein FFH-Mähwiese, und Hecken. Fledermausquartiere 
und Nistplätze in Höhlenbäumen und an Gebäuden können für Heerstraße 
66 nicht ausgeschlossen werden. Insgesamt sind die Beeinträchtigungen 
durch die Planung nicht erheblich.

- Schutzgut Landschaftsbild und Erholung
 Das Plangebiet befi ndet sich in ruhiger Ortslage mit Mäh- und Streuobst-

wiesen. Insgesamt sind die Beeinträchtigungen durch die Planung nicht 
erheblich.

- Schutzgut Mensch/Lärm/Geruch
 Die Beurteilungs- und Spitzenpegel der Gaststätte werden für die Auswei-

sung eine Allgemeinen Wohngebiets eingehalten. Die Beeinträchtigungen 
durch die Planung nicht erheblich.

- Schutzgut Kultur- und Sachgüter
 Keine Vorkommen von Kultur- und Bodendenkmalen

- Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7a), c), e), g), i) und 1a 
BauGB:

 Auswirkungen auf Tiere, Pfl anzen, Boden, Wasser, Luft, Klima und das 
Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie die Landschaft und die biologische 
Vielfalt; umweltbezogene Auswirkungen auf den Menschen und seine Ge-
sundheit sowie die Bevölkerung insgesamt; die Vermeidung von Emissionen 
sowie der sachgerechte Umgang mit Abfällen und Abwässern; die Darstel-
lung von Landschaftsplänen sowie von sonstigen Plänen, insbesondere 
das Wasser-, Abfall- und Immissionsschutzrechts; die Wechselwirkungen 
zwischen den einzelnen Belangen des Umweltschutzes

 
  
b.) Umweltbezogene Gutachten, Hinweise und Stellungnahmen 
Potenzialabschätzung Artenschutz Bebauungsplan „Letten“, Gemeinde Enin-
gen unter Achalm, Landschaftsplanung Scheck, vom 02.11.2015

- Betroffene Themenkomplexe:
 Habitatpotenziale, Artenschutzrechtlicher Ausgleich
- Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7a), 1a BauGB:
 Auswirkungen auf Tiere, Pfl anzen, Boden, Wasser, Luft, Klima und das 

Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie die Landschaft und die biologische 
Vielfalt

Schalltechnische Untersuchung Bereich Letten – Gaststätte Bruckstüble, Ge-
meinde Eningen unter Achalm, BS Ingenieure, vom 27.06.2017

- Betroffene Themenkomplexe:
 Immissionsschutz, Lärmimmissionen

- Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7c), e), 1a BauGB:
 Vermeidung von Emissionen, Umweltbezogene Auswirkungen auf den Men-

schen
 
Geruchsgutachten B-Plan „Letten“, Gemeinde Eningen unter Achalm, Müller-
BBM, vom 04.11.2016

- Betroffene Themenkomplexe:
 Immissionsschutz, Geruchsimmissionen

- Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7c), e), 1a BauGB:
 Vermeidung von Emissionen, Umweltbezogene Auswirkungen auf den Men-

schen
 
Stellungnahmen des Landratsamts Reutlingen, Postfach 2143, 72711 Reutlin-
gen, vom 24.02.2016

- Betroffene Themenkomplexe:
 Immissionsschutz, Lärmimmissionen, Geruchsimmissionen, Biotopschutz, 

Bodenschutz, Artenschutz, Naturschutz, Landwirtschaft, Ausgleichsmaß-
nahmen

- Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7a) c), e), f), i), 1a BauGB:
 Auswirkungen auf Tiere, Pfl anzen, Boden, Wasser, Luft, Klima und das 

Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie die Landschaft und die biologische 
Vielfalt, Vermeidung von Emissionen, Umweltbezogene Auswirkungen auf 
den Menschen, die Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Belangen 
des Umweltschutzes.

 
Folgende Regelwerke, auf die in den textlichen Festsetzungen des Bebau-
ungsplans verwiesen werden, werden an gleicher Stelle zur Einsichtnahme 
bereitgehalten:
- DWA-A 138 (2005)
- DIN EN 1997-2
- DIN 4020
 
Jedermann kann während der angegebenen Auslegungsfrist, also bis ein-
schließlich 18.04.2019, Stellungnahmen mündlich zur Niederschrift während der 
Dienststunden bei der Gemeinde Eningen unter Achalm (Anschrift siehe oben) 
vorbringen oder schriftlich an die Gemeinde Eningen unter Achalm richten. Bei 
schriftlich vorgebrachten Stellungnahmen sollte die volle Anschrift der Beteili-
gten angegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können.

Dienststunden der Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm: 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  
Eningen unter Achalm, den 08.03.2019 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 
  

Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Ortsmitte – 
Bereich Hauptstraße/ Bahnhofstraße“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Eningen unter Achalm hat am 28.02.2019 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Ortsmitte – Bereich Hauptstraße/ 
Bahnhofstraße“ nach § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
  
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus nachfolgendem 
Kartenausschnitt: 

Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplanes in der Fassung vom 
27.02.2019. 

Der Bebauungsplan „„Ortsmitte – Bereich Hauptstraße/ Bahnhofstraße““ 
tritt mit dieser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung bei der Gemeinde-
verwaltung, Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm, im 2. Obergeschoss, 
während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
  

Zweck des Bebauungsplans ist und war es, das Plangebiet im Zuge eines 
Sanierungsverfahrens und die Verlegung des Leinsbachs planungsrechtlich zu 
sichern. 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbe-
achtlich, wenn die Verletzung der o.g. Verfahrens- und Formvorschriften und 
die Mängel des Abwägungsvorgangs nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
  
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg gilt der Bebauungs-
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plan - sofern er unter der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung ergangenen Bestim-
mungen zustande gekommen ist - ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. 
  
Dies gilt nicht, wenn 
- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 

die Bekanntmachung des Bebauungsplanes verletzt worden sind,
- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeordnung wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1+2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und des § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen.

Eningen unter Achalm, den 08.03.2019
Schweizer
Bürgermeister

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

In der Zeit vom 16.1.2019 bis zum 1.3.2019 wurde im Standesamt Eningen unter 
Achalm der Sterbefall folgender Personen beurkundet; dieschriftliche Einwilli-
gung zur Veröffentlichung liegt vor. 

24.12.2018 Servet Bayil geb. Gonca
 Leinsbachstraße 5, 72800 Eningen unter Achalm 
14.01.2019 Rudolf Albert Reinhardt
 Eitlinger Straße 33, 72800 Eningen unter Achalm 
02.02.2019 Karl Friedrich Rehm
 Albert-Schweitzer-Weg 11, 72800 Eningen unter Achalm 
07.02.2019 Thomas Volker Barthmuß
 Stuifenstraße 15, 72800 Eningen unter Achalm 
08.02.2019 Rolf Zizelmann
 Schulstr. 19, 72657 Altenriet 
10.02.2019 Herbert Karl Beuter
 Schönbergweg 4, 72124 Pliezhausen 
12.02.2019 Elmar Johannes Heymann
 Hermann-Ehlers-Straße 13/1, 72762 Reutlingen 
19.02.2019 Anneliese Wanner geb. Kettwich
 Kappelstraße 27, 72144 Dußlingen 
19.02.2019 Dorothea Anna Hafner geb. Neckel
 Holbeinstraße 22, 72800 Eningen unter Achalm 
21.02.2019 Franco Pasquale Hübscher
 Sulzwiesenstraße 14, 72800 Eningen unter Achalm 
22.02.2019 Elisabeth Mathilde Fritz geb. Finé
 Lange Str. 15, 72555 Metzingen 
25.02.2019 Rita Johanna Röhrkasten geb. Schnizer
 Wichernstraße 7, 72800 Eningen unter Achalm 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Verkehrsbehinderung im Mühleweg 
Im Zuge der Auswechslung der Erdgas- und Trinkwasserversorgungslei-
tungen  in der Reutlinger Straße (Arbachtalstraße bis Mühleweg) in Eningen unter 
Achalm wird am Montag, 11.03.2019, der Mühleweg komplett gesperrt. Die Ar-
beiten in diesem Abschnitt werden voraussichtlich bis zum 26.03.2019 dauern. 
Gleichzeitig wird ab Montag, 11.03.2019, die Reutlinger Straße wieder für den 
Verkehr freigegeben, die bestehende einseitige Teilsperrung also aufgehoben. 
  
Die FairNetz GmbH Reutlingen erneuert im Auftrag der Gemeindewerke Eningen 
unter Achalm seit dem 15.10.2018 in der Reutlinger Straße (Arbachtalstraße bis 
Mühleweg) in Eningen unter Achalm in mehreren Bauabschnitten die Versor-
gungsleitungen. Erst zu einem späteren Zeitpunkt muss dann für die Reutlinger 
Straße nochmals mit Einschränkungen gerechnet werden. 
  
Die Bushaltepunkte werden ab 11.03.2019 wieder dem regulären Fahrplan ent-
sprechen. Die provisorische Bushaltestelle in der Arbachtalstraße wird durch die 
reguläre Bushaltestelle Spitzwiesen ersetzt . 
  
Für Fragen rund um die Leitungsverlegung in Eningen unter Achalm steht die 
Koordinationsstelle der FairNetz GmbH unter Telefon 07121/582-38 05 zur 
Verfügung. Sollten etwaige Behinderungen für Anlieger und Verkehrsteilnehmer 
im Baustellenbereich auftreten, so bitten die Gemeindewerke Eningen unter 
Achalm um Verständnis. 

Wirtschaftsplan 2019 des Eigenbetriebs Bauhof vom 
Landratsamt genehmigt 
  
Der Wirtschaftsplan 2019 des Eigenbetriebs Bauhof der Gemeinde Eningen 
unter Achalm wurde vom Landratsamt Reutlingen als übergeordnete Behör-
de mit Erlass vom 25.02.2019 genehmigt. Er liegt in der Zeit vom 14.03.2019 
bis 22.03.2019 zur Ansicht in Zimmer 11 im Rathaus 2 während der üblichen 
Dienstzeiten aus. 

Der Bauhof der Gemeinde Eningen unter Achalm wird seit 01.01.2003 in der 
Form eines Eigenbetriebes geführt. 

Der Erfolgsplan weist im Jahr 2019 einen Betrag in Höhe von 1.419.800 € für 
Aufwendungen aus, davon für:
• Personalausgaben    858.500 €
• Betriebsstoffe, Baumaterial und Fremdleistungen    170.800 €
• Abschreibungen und Zinsen    142.100 €
• Betriebsaufwand und Steuern    248.400 €

Bei den Erträgen sind eingeplant:
• für Tätigkeiten bei der Gemeinde  1.270.000 € 
• für Tätigkeiten bei der Gas/Wasserversorgung        2.500 € 
• für Tätigkeiten der Abwasserbeseitigung      81.000 €
• für Tätigkeiten beim Freibad     30.500 €
• für Tätigkeiten bei Dritten      21.000 € 
• Sonstige Erträge     41.500 €

Jahresgewinn:      26.700€ 
  
B. Vermögensplan 
Es ist die Beschaffung eines Unimogs (Ersatz) mit einem Mittelansatz in Höhe von 
170.000 € vorgesehen. Außerdem veranschlagt sind Mittel für im Vermögens-
plan einzeln aufgezählte Wiederbeschaffungen von Geräten und Maschinen 
(zusammen 20.500€).Eine Tilgungsrate des Trägerdarlehens ist erneut nicht 
veranschlagt. Sie würde sich auf 35.200 € belaufen und einer Tilgungsrate in 
Höhe von 4 % entsprechen. Aufgrund der vorgetragenen Finanzierungsfehl-
beträge und der baldigen Rückgabe des Darlehens an die Gemeinde soll auf 
eine Tilgung 2019 erneut verzichtet werden. Weitere Tilgungsraten sind bis 
einschließlich 2022 im Finanzplan nicht vorgesehen, weil den konzeptionell 
geplanten Fahrzeugersatzbeschaffungen und der Verlustabdeckung aus Vor-
jahren Vorrang einzuräumen ist und außerdem davon ausgegangen wird, dass 
das Trägerdarlehen durch ein Fremddarlehen abgelöst wird. Ein entsprechender 
Kreditrahmen für die Umschuldung ist eingeräumt. 
  
C. Finanzplan 
Der Finanzplan sieht bis 2022 verschiedene Ersatzinvestitionen vor allem im 
Fahrzeugbereich vor. Die Finanzierung erfolgt auch in den Folgejahren wei-
testgehend über Eigenmittel (Jahresgewinne) und Abschreibungen. Zusätzlich 
werden die jährlichen Tilgungsraten des Inneren Darlehens in Höhe von 4% 
bis einschließlich 2022 ausgesetzt. Lediglich für das für die Beschaffung des 
Radladers aufgenommene weitere Innere Darlehen werden konstant 10 Prozent 
getilgt. 
  
Der Wirtschaftsplan für den Bauhof wurde wie folgt beschlossen und genehmigt: 

B A U H O F der Gemeinde Eningen unter Achalm 
(Eigenbetrieb der Gemeinde Eningen unter Achalm) 
 

Beschluss über den Wirtschaftsplan  
für das Jahr 2019 

Aufgrund der §§ 79 und 96 Abschnitt 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg i.d.F. vom 03.10. 1983 (GBl.S.578) in Verbindung mit den §§ 1 bis 4 
der Eigenbetriebsverordnung hat der Gemeinderat am 31.01.2019 beschlossen: 
  
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Bauhof der Gemeinde Eningen unter 
Achalm“ für das Jahr 2019 wird wie folgt festgesetzt. 
 
1)  Erfolgsplan
 Gesamterlöse 1.446.500 Euro 
 Gesamtaufwendungen 1.419.800 Euro 

 Jahresgewinn      26.700 Euro 

2) Vermögensplan
 Einnahmen   352.100 Euro 
 Ausgaben   352.100 Euro 

3) Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 1.000.000 Euro 
 (Trägerdarlehen) 
 
4) Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen                0 Euro 

5) Kassenkreditermächtigung
 Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf   250.000 Euro 
 festgesetzt. 
Eningen unter Achalm, den 01.02.2019  
gez. 
S c h w e i z e r, Bürgermeister 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

März 2019 
09.03.2019 Schützenverein 1902
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Schützenhaus
10.03.2019 Gemeindeverwaltung
19.00 Uhr Konzert der Musikschule im Rahmen der Rathauskonzerte
 Aula Achalmschule
12.03.2019 Ev. Kirchengemeinde
14.30 Uhr Seniorenclub zum Thema Kriminalprävention
 Andreasgemeindehaus
12.03.2019 Ev. Kirchengemeinde
19.30 Uhr Abend zum Thema „Pfi ngsten und der Heilige Geist“ mit Me-

lanie Scheede
 Andreasgemeindehaus
13.03.2019 Ökumenische Kirchengemeinderat-Sitzung
20.00 Uhr Andreasgemeindehaus
14.03.2019 Gemeinde
19.00 Uhr Filmvorführung „Kein Schöner Land“ mit der Regisseurin Sa-

bine Winkler
 Mensa der Achalmschule
15.03.2019 TSV Eningen
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins
 TSV-Vereinsheim (Wenge)
15.03.2019 Förderverein Eninger Kunstwege und Gemeinde
18.00 Uhr Einweihung der Skulpturen von Birgit Feil auf dem „ePunkt“
 Rathausplatz
15.03.2019 Heimat- und Geschichtsverein
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung
 Eninger Hof
15.03.2019 Musikverein
20.00 Uhr Generalversammlung
 Probelokal (Spital)
16.03.2019 Ev. Kirchengemeinde
9-16 Uhr Kinderkleiderbörse
 Andreasgemeindehaus
16.03.2019 VdK Ortsgruppe
15.00 Uhr Hauptversammlung
16.03.2019 Benefi zkonzert zu Gunsten des Hospiz Veronika mit dem Gön-

ninger Gospelchor
 19.00 Uhr HAP-Grieshaber-Halle  
17.03.2019 Schwäbischer Albverein
 Wanderung „Fluss- und Berggeschichten“ (Kontakt: B. Rieger, 

Tel. 83786)
17.03.2019 Ev. Kirchengemeinde
10.00 Uhr Gottesdienst mit goldener und diamantener Konfi rmation
 Andreaskirche
17.03.2019 Kath. Kirchengemeinde
10.30 Uhr Eninger Sonntagsmatinee
 Martinussaal
19.03.2019 Kath. Kirchengemeinde
14.30 Uhr Seniorenkreis – Kranksalbung Gottesdienst
 Liebfrauenkirche
20.03.2019 Gewerbe- und Handelsverein
 Jahreshauptversammlung
20.03.2019 Gemeinde
14-16 Uhr Tag der offenen Tür in den Kinderbetreuungseinrichtungen
20.03.2019 LITERA und Bücherei
19.30 Uhr Lesung mit Mechthild Borrmann: „Grenzgänger“
 Gemeindebücherei
21.03.2019 Schwäbischer Albverein
14.00 Uhr Bewegliches Alter: Trachten- und Mühlenmuseum in Pfullingen
 Treffpunkt Parkplatz Norma
22.03.2019 Schwäbischer Albverein
19.30 Uhr Vortrag „Wolf und Luchs in Baden-Württemberg“
22.03.2019 Verein der Hundefreunde
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung
 Vereinsheim im Harret

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Auf Einladung von Bürgermeister Alexander Schweizer zeigt die Filmemacherin 
Sabine Winkler am Donnerstag, 14. März 2019 um 19.00 Uhr in der Mensa der 
Achalmschule ihren Film „Kein schöner Land“. 
Sabine Winkler weist in ihrem Film darauf hin, welche Flächen auf den Gemar-
kungen Reutlingen, Pfullingen und Eningen in den kommenden Jahren zugebaut 
werden könnten, wenn der Flächennutzungsplan des Nachbarschaftsverbandes 
Reutlingen-Tübingen tatsächlich so beschlossen und umgesetzt werden würde, 
wie er derzeit im Entwurf vorliegt. 
Im Anschluss ist eine Diskussion zum Thema „Landschaftsschutz und Wohn-
raumbedarf – ein lösbarer Widerspruch?“ vorgesehen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Beteiligungsbericht für das Berichtsjahr 2017  
Die Gemeinde Eningen unter Achalm hat gemäß § 105 Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung zur Information des Gemeinderats und ihrer Einwohner jährlich einen 
Bericht über die Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts, an 
denen sie unmittelbar oder mit mehr als 50 vom Hundert mittelbar beteiligt ist, 
zu erstellen. 
Das Amt für Finanzen und Betriebe hat den Bericht für die darzustellenden Un-
ternehmen auf der Grundlage der jeweiligen, geprüften Jahresabschlüsse und 
Geschäftsberichte für das Berichtsjahr 2017 erstellt. 
Der Beteiligungsbericht liegt in der Zeit vom 11. bis 19. März 2019 im Bürgerbüro 
des Rathauses zu den bekannten Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus. Er-
gänzend fi nden Sie den Beteiligungsbericht auf der Internetseite der Gemeinde 
unter der Rubrik „Aktuelles“. 
Anfragen zum Beteiligungsbericht richten Sie bitte an die Gemeindeverwal-
tung Eningen unter Achalm, Beteiligungsmanagement, Marco De Rossi, Tel.: 
07121/892-1320, E-Mail: marco.derossi@eningen.de  
 

KULTURELLES

Neue Kunstobjekte für die Ortsmitte 
Am Freitag, den 15. März werden neue Kunstobjekte in der Eninger Ortsmitte 
auf Zeit übergeben: 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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Die Stuttgarter Künstlerin Birgit Feil wird bis Ende Juni sowohl den „ePunkt“ vor 
dem Rathaus mit den beiden gegenständlichen Figuren „Sabine“ und „Erwin“ 
bestücken, als auch den KunstRaum in der Eugenstraße gestalten. Der Förder-
verein Eninger Kunstwege e.V. und die Gemeinde Eningen laden aus diesem 
Grund im Rahmen des Kunst- und Sinnespfades herzlich zu einer zwanglosen 
Eröffnung mit Künstlergespräch um 18 Uhr auf dem Rathausplatz  ein. 

Mechthild Borrmann liest aus ihrem neuen Roman 
„Grenzgänger“ 
 Wenn Recht nicht Gerechtigkeit ist: Spiegel-Bestseller-Autorin Mechtild Borr-
mann mit ihrem neuen Meisterwerk „Grenzgänger“ rund um ein düsteres Kapitel 
deutscher Nachkriegsgeschichte: 
Heimkinder in den 50er und 60er Jahren. 

„Grenzgänger“ ist einer der besten Kriminalromane des letzten Jahres. Dabei 
ist dieses Buch ein ganz und gar untypischer Krimi: Mechthild Borrmann setzt 

nämlich nicht auf Thrill und Spektakel und rasanten Wendungen. Sie erzählt leise, 
bedacht, behutsam; aber genau daraus entsteht eine Wirkung, die so nachhallt, 
dass man sie durchaus als spektakulär bezeichnen kann.
Die vielfach ausgezeichnete Autorin Borrmann, die mit ihrem zuletzt erschienen 
Roman „Trümmerkind“ monatelang auf Platz 2 der Spiegel-Bestseller-Liste 
stand, erzählt mit der ihr eigenen soghaft-präzisen Sprache die Geschichte 
einer lebenshungrigen Frau - ein ehemaliges Heimkind - , die an Gerechtigkeit 
glaubt und daran verzweifelt. 
Spannung und Zeitgeschichte miteinander zu verknüpfen, versteht Borrmann 
wie keine andere deutsche Autorin. „Grenzgänger“ ist ein packender wie auf-
wühlender Roman, eingebettet in ein düsteres Stück Zeitgeschichte. 
Mittwoch, 20.März 2019 
Gemeindebücherei Eningen, Burgstr. 14, 19.30Uhr 
gemeinsame Veranstaltung von: 
Buchhandlung LITERA und Gemeindebücherei Eningen 
Reservierung: 07121/88851 

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Lehrer präsentieren Konzert auf hohem Niveau

Konzert der Musikschule 
Am kommenden Sonntag, den 10. März spielt die Musikschule Eningen 
mit solistischen Beiträgen von Lehrern sowie Lehrerensembles und Beiträgen 
gemeinsam mit Schülern zum Abschluss der Eninger Rathauskonzertreihe 
2018/19. Los geht es bereits um 18.30 Uhr mit einem „Warmup“ mit der Jazz-
band der Musikschule. Offi zieller Konzertbeginn ist um 19.00 Uhr. Das Konzert 
wird dieses Mal in der Aula der Achalmschule stattfi nden. 
Die Besucher erwartet ein bunter Strauß an Stücken, Instrumenten und Kompo-
nisten – die ganze Bandbreite, für die die Musikschule steht. Dabei geht es mit 
Stücken von Telemann, Mozart, Chopin, Piazzolla, Henry Eccles, Franz Liszt und 
vielen mehr auf hohem Niveau quer durch die Musikepochen. Ein besonderes 
Highlight: Für das Konzert liefert das Bechstein-Zentrum Tübingen leihweise 
einen schönen Flügel, der beim Konzert eine wichtige Rolle einnehmen wird. 
Sitzplatzkarten für das Konzert sind im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft 
Greve (Rathausplatz 6, Tel. 87124) sowie an der Abendkasse erhältlich. Der 
Eintritt kostet 15.- €, ermäßigt 10.- €. Die Eninger Gutscheine können bei den 
Rathauskonzerten eingelöst werden. 
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Musikschule Eningen unter AchalmMusikschule Eningen unter Achalm

Freie Plätze in den Kursen „Kleinkinder und Eltern erleben gemeinsam 
Musik“ und „Musikalische Früherziehung“ 
In den Eltern-Kind Kursen und im Fach „Musikalische Früherziehung“ bei Frau 
Ackermann  gibt es noch freie Plätze. 
Wenn Sie Interesse haben, schnuppern Sie doch mal in den Unterricht rein...:
Eltern-Kind Kurse: 
Unterrichtszeit: : Donnerstags um 10.00 Uhr oder um 15.30 Uhr 
Ort: Musikschule Eningen, Saal

Schnupperstunden: 
Für Kinder im Altern von 18 Monaten bis 3 Jahren: 
Donnerstag, 28.März 2019 10.00 Uhr und 15.30 Uhr 
Donnerstag, 04. April 2019 10.00 Uhr und 15.30 Uhr

Musikalische Früherziehung 
Unterrichtszeit: Dienstags um 14.05 Uhr 
Ort: Musikschule Eningen, Saal
Schnupperstunde: 
Für Kinder im Altern von 4 bis 5 Jahren: 
Dienstag, 26.03.2019 um 14.05 Uhr 
  
Anmeldung zu den Schnupperstunden unter Tel. 892-1260 

SCHULNACHRICHTEN

Unser Ausfl ug ins Mercedes - Benz Museum
Am Donnerstag, den 14.2.19, trafen sich die Klassen 3a, 3b, 3c mit ihren 
Klassenlehrer/-innen und vielen Eltern als Begleitpersonen morgens an der 
Schillerschule. Mit zwei Reisebussen fuhren wir nach Stuttgart ins Mercedes-
Benz-Museum, weil wir das Thema Fahrzeuge im Sachunterricht behandeln. 
Dort haben wir erst mal gevespert. Dann zogen wir in kleinen Gruppen los. Am 
Anfang der Ausstellung stand ein ausgestopftes Pferd (mit 1 PS). Weiter ging es 
mit den ersten „Motorkutschen“ von 1886. Sie sahen noch gar nicht wie Autos 
aus, sondern wie ein Motorrad mit Pferdesattel, ein Dreirad und eine vierrädrige 
Kutsche. Wir erfuhren ganz viel über die berühmten Erfi nder Maybach, Daimler 
und Benz. Außerdem sahen wir den ersten Motor, laut wie eine Standuhr, und 
neuere Motoren und Erfi ndungen. In dem schönen runden Gebäude liefen wir 
Stock für Stock in einer Spirale nach unten. 

Manche interessierten sich mehr für die Rennsportwagen, andere für die vorneh-
men Oldtimer mit vergoldeten Scheinwerfern und Ledersitzen, die wir viel schö-
ner fanden als die heutigen Autos. Als wir alle Rätsel im Quizheft gelöst hatten, 
hatten wir großen Hunger und vesperten auf einer Treppe. Draußen machten wir 
ein Gruppenfoto und spielten Fangen, bis die Busse uns abholten. Gegen 14 Uhr 
kamen wir wieder in Eningen an. In der letzten Schulstunde sprachen wir über 

das, was wir gesehen hatten, und malten unser Lieblingsauto. 
Der Ausfl ug hat uns allen gefallen! 
  
Von Mia Bakar, Catharina Hantke, Nina Kuhn, Berenike Wienss (Klasse 3a) 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Schülerferienbetreuung in den Osterferien 
Die Gemeinde Eningen unter Achalm bietet in den Osterferien vom 15.04. bis 
18.04.2019 wieder eine Ferienbetreuung für Schulkinder an. Die Schülerferi-
enbetreuung fi ndet täglich von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr in den Räumen der 
Schülerbetreuung an der Achalmschule statt. Das Entgelt pro Schülerferien-
betreuungswoche beträgt 60,00 €. Anmeldungen und weitere Informationen 
erhalten Sie direkt bei der Schülerbetreuung, Telefon 07121 985817 oder unter 
www.eningen.de (Schülerferinebetreuung). Anmeldeschluss ist der 22.03.2019. 

Glückskäfer e.V. Glückskäfer e.V.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Nähere Infos unter: www.glueckskaefer-eningen.de

Fasching bei den Glückskäfern. 
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Kath. Kindergarten St. RaphaelKath. Kindergarten St. Raphael

Die Schlümpfe sind los! 
Sagt mal, wo kommt ihr denn her? Aus Schlumpfhausen, bitte sehr... 

Beim traditionellen Kinderumzug an der Alt-Weiber-Fasnet ging es in diesem 
Jahr beim Kindergarten mit Krippe St. Raphael ziemlich blau zu. Dieses Jahr 
hieß das Motto „Schlümpfe“, wobei die Kinder sich schon seit einigen Wochen 
mit den blauen Zwergen beschäftigt und dabei natürlich auch das legendäre 
Schlumpfl ied kennengelernt haben. Auch für ihr Kostüm waren die Kinder eifrig 
mit Basteln beschäftigt, um ihr „Bommelchen“ zu fertigen. Sie wurden von den 
Erzieherinnen - die ebenfalls wunderbar kostümiert waren und sogar Gargamel 
in ihren Reihen hatten! - für den Umzug ganz blau im Gesicht geschminkt, damit 
das Outfi t passend war. 

Bei strahlendem Sonnenschein und herrlich warmen Temperaturen trafen sich 
dann alle am neuen Aufstellungsort am Spital und liefen vergnügt und ver-
schlumpft die Umzugsstrecke entlang. 

Auch in diesem Jahr war es wieder ein sehr vergnüglicher Mittag und am näch-
sten Vormittag gab es für die Kinder im Kindergarten wieder eine gelungene 
Fasnets-Party! 

Tagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle EningenTagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle Eningen

Neue Spielgruppe geht an den Start! 
Im November 2018 wurde im Rahmen des Bundesprogramms „Kita-Einstieg: 
Brücken bauen in frühe Bildung“ eine kostenlose Eltern-Kind-Spielgruppe für 
Kinder von 0 - 3 Jahren ins Leben gerufen. Jeden Mittwoch von 10:00 bis 12:00 
Uhr wird unter Anleitung einer Pädagogin des Tagesmütter e.V. Reutlingen in 
der liebevoll eingerichteten Spielstube gemeinsam gespielt und gesungen. Die 
Eltern können sich bei einer Tasse Tee oder Kaffee austauschen und unterhalten. 
Ort: Boardinghaus, Gemeinschaftsraum 7, Am Kappelbach 16, 72800 Eningen 
unter Achalm 
Informationen erhalten Sie unter: belser@tagesmuetter-rt.de 
Alle Eltern und Kinder sind herzlich willkommen, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Das Bundesprogramm „Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe Bildung“ 
wird gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend. 

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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JugendbüroJugendbüro

Hip Hop Schnupperkurse im Kult´19 

Ihr lernt coole Moves und einzigartige Choreos zur passenden Musik. 
Das Hip-Hop-Tanzen in einer kleinen Gruppe wird von einer jungen, aber 

bereits erfahrenen Hip-Hop-Tänzerin angeleitet. 

Das bringt jede Menge Spaß und hält euch super fi t. 

Nach den Schnupperkursen könnt ihr euch für einen Kurs anmelden. Es 
wird dann immer montags (16.30 Uhr und 17.30 Uhr) trainiert. 

In den Ferien fi ndet kein Kurs statt. 
Es entstehen keine Kosten. 

Wer Fragen dazu hat kann uns anrufen (Handy 0174 9924921), 
oder eine Email schreiben (jugendbuero-eningen@pro-juventa.de), 

oder mittwochs am Öffnungstag (16 Uhr) im 
Jugendcafé Kult´19 vorbeischauen. 

Wir freuen uns auf euch (!)imJugendcafé Kult´19, 
Hauptstr. 19, 72800 Eningen 

 

 

 

... zum Kennenlernen im Kult´19 
Nach den Faschingsferien finden im Kult´19   

Hip-Hop Schnupper-Kennenlernkurse statt: 

Montag 11. März - 16 Uhr 
für Kids (Jungen und Mädchen) ab 6 Jahren 

und 

Montag 11. März - 17.30 Uhr 
für Mädchen ab 10 Jahren 

ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

Seniorenheim Frére Roger

Fasnetszeit im Frère Roger 
Traditionell starten wir die Saison immer mit dem Besuch der Seniorenfasching 
in Deggingen wo sich auch ein Haus der Keppler-Stiftung befi ndet. 
Die Woche darauf am 26.2. bekamen wir Besuch von den Kindern des Bruck-
bergkindergartens. Die Kinder waren alle kostümiert und erfreuten die Bewoh-
nerInnen mit ihren tollen Aufführungen. 

Ein besonderes Highlight war am „Schmotzige Donnerstag“ der Besuch der 
Achalmer. 
Sie gaben der Faschingsfeier im Haus den ganz besonderen Pfi ff und alle Be-
wohner erzählten tags darauf noch von der tollen musikalischen Einlage. 
Freitag gehörte dann den Häbles- Wetzern die mit ihren Masken an die Zeit des 
Weinbaus in Eningen erinnern und noch mal richtig Stimmung machten. 

Dem Kindergarten, den Achamern und den Häbles-Wetzern nochmal herzlichen 
Dank für ein unvergessliche Saison 2019. 

 

 

Vernissage 

mit Bildern von 

Patricia Eberwein 

im Seniorenzentrum Frère Roger 

am 21. März 2019 

um 19.00 Uhr  

Musikalische Begleitung: 

Lore Stoll 
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Seniorenzentrum St. ElisabethSeniorenzentrum St. Elisabeth

Das Seniorenzentrum St. Elisabeth lädt alle Angehörigen, Mitarbeitenden 
im Ehrenamt und darüber hinaus Interessierte zu zwei Veranstaltungen 
ein 
Liebe eben anders 
– wie Demenz die Paarbeziehung verändert 
Wenn ein Partner an Demenz erkrankt, verändern sich der Alltag, die Anforderun-
gen und die Rollen – und dadurch verändert sich auch die Beziehung der Partner 
zueinander. Diese Veränderung wollen wir in den Blick nehmen und miteinander 
ins Gespräch kommen, was hilfreich sein kann. 
Termin: Donnerstag, 14.03.2019, 19:30 Uhr 
Referentin: Marion Santin, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Supervisorin 
 (DGSv), Projektleitung Adele, Anlaufstelle für Demenz und 
 Lebensqualität 
In Kooperation mit dem Netzwerk Demenz, Eningen 
 
Vorsorgevollmacht oder rechtliche Betreuung?  
– wenn ein anderer für mich entscheiden soll 
Menschen die schwer erkrankt, behindert oder pfl egebedürftig sind, benötigen 
häufi g eine Person, die Verantwortung übernimmt und gegebenenfalls rechtlich 
verbindliche Entscheidungen trifft; denn nicht automatisch sind Ehepartner, Kin-
der oder Eltern vertretungsberechtigt. Hierzu brauchen sie eine entsprechende 
schriftliche Vollmacht oder eine gerichtlich angeordnete Betreuung. 
Bei der Informationsveranstaltung erfahren Sie u.a.
• welches die Voraussetzungen für eine wirksame Vorsorgevollmacht sind
• wie eine rechtliche Betreuung zustande kommt
• was die Vor- und die Nachteile von Vorsorgevollmacht und rechtlicher Be-

treuung sein können
 
Termin:  Donnerstag, 21.03.2019, 19:30 Uhr 
Referent: Alex Bernhard, Dipl. Sozialpädagoge (FH), Geschäftsführer 
  Diakonischer Betreuungsverein i. Lk. Reutlingen e.V. 
  
Der Eintritt ist frei. Eine kurze, formlose Anmeldung erleichtert uns die Planung: 
Tel. 07121/82013-60 oder -69; e-mail: sabine.rist@keppler-stiftung.de 

Hospiz VeronikaHospiz Veronika

BENEFIZKONZERT zu Gunsten des Hospiz Veronika 
Der Gospelchor Gönningen mit Band und Gastsolistin
„Außergewöhnliche Stimmen in toller Atmosphäre erwarten die Musikfreunde 
beim Benefi zkonzert des Gönninger Gospelchors“.
Am 16. März 2019 um 19.00 Uhr in der HAP Grieshaber-Halle in Eningen 
unter Achalm. 
Geboten wird ausnahmsweise kein klassisches Gospelprogramm, sondern 
Songs aus Rock, Pop und Soul, die den rund 40 Sängerinnen und Sängern des 
Gospelchors besonders am Herzen liegen. 
Unter der Leitung von Klaus Rother (Piano: Klaus Hügl, Percussion: Ralf Gott-
schald, Bass: Kurt Holzkämper) bringt der Chor teilweise in eigenen Arrange-
ments Pop-Hymnen von Michael Jackson, Soul-Klassiker von Ray Charles und 
vieles mehr auf die Bühne. 
Als Special Guest wird „die Sopranistin Adelinde Bohn“ auftreten.

Einlass: 18:30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über Ihre Spende 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1942/41 Eningen 
Donnerstag, 14. März, 15 Uhr Jahresversammlung im „Eninger Hof . 
Programm zum eintägigen Ausfl ug am 9. Juli. 
Bilder von 2017 und 2018. 
Info: Telefon 07121/81809. 

Jahrgang 1950/51 Eningen 
Monatstreff März  
am Freitag 15.03.2019 um 13:30 Uhr Treffpunkt am Talbrunnen Eitlingerstrasse.
Wir laufen über die Grabenstrasse, Paul- Jauch-Weg zum Naturfreundehaus.
Rolf Hespeler wird die Gässlesgeschichten dabei fortführen.
Einkehr ca. 15:00 Uhr im Naturfreundehaus zu Kaffee und Kuchen.
Info bei Brigitte 07121/138446 

Jahrgang 1951/52 Eningen 
 Am 14.03.2019 Treffpunkt um 8.15 Uhr Parkplatz HAP-Grieshaberhalle. 
Besichtigung- und Betriebsführung im GEA-Druckzentrum. 
Einkehrschwung im TSV-Sportheim Betzingen. 
Info Tel. Renate 07121/579263 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Kommt, alles ist bereit! – Rückblick auf Gottesdienste zum Weltgebetstag 
2019 
Mit zwei Gottesdiensten wurde am vergangenen Wochenende der Weltgebets-
tag 2019 gefeiert. 
Am Freitag hatten Frauen des ökumenischen Vorbereitungsteams zum abend-
lichen Gottesdienst ins evangelische Andreasgemeindehaus eingeladen. Ver-
bunden mit den Frauen in Slowenien und auf der ganzen Welt stimmten die 
Gottesdienstbesucherinnen und Gottesdienstbesucher in Lieder und Gebete 
ein, erfuhren von ganz unterschiedlichen Lebensläufen slowenischer Frauen 
und spürten mit der Hilfe eines Bildes der biblischen Geschichte vom großen 
Festmahl nach. „Kommt, alles ist bereit!“ lautete das Motto des diesjährigen 
Weltgebetstags. Dies wurde auch ganz konkret umgesetzt und beim gemein-
samen Verköstigen von slowenischen Spezialitäten war Zeit für Begegnung und 
Gespräch oder zum Stöbern am Stand des Weltladens. 
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Am Sonntag feierten dann die Kinder gemeinsam einen ökumenischen Kinder-
gottesdienst zum Weltgebetstag. Mit Hilfe von Bildern und Geschichten erfuhren 
sie mehr über Slowenien und hörten davon, welche Bedeutung Bienen in Slowe-
nien haben. So wurden in der Aktionsphase Samen in Töpfchen gesät, aus denen 
Blumen, die für Bienen wichtig sind, wachsen werden. Zum Schluss teilten die 
jungen Gottesdienstbesucher noch ein Lebkuchenherz, das ein Geschenk vom 
Gottesdienst am Freitag für die Kinder des ökumenischen Kindergottesdienstes 
war - ein schönes Zeichen der Zusammengehörigkeit. (Ingrid Schaar) 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Kinderkleiderbörse in Eningen 
Mengenbegrenzung auf 40 Teile 
Am Samstag, den 16. März fi ndet in den Räumen der 
Andreaskirche wieder die Kinderkleiderbörse statt, 
bei der gut erhaltene Frühlings-/ Sommerkleidung 
bis Größe 42, Schuhe, Spielsachen und Zubehör, 
Schwangerschaftsmode verkauft und auch gekauft 
werden kann. 
Auch steht ein Ständer für festliche Kleidung bereit. 
Annahme: 9.00 – 11.00 Uhr 
Verkauf: 9.00 – 16.00 Uhr 
  
Auskunft: Dr. Marlies Ackermann Tel. 07121/82958 
und Iris Weinmann Tel. 07121/81492 oder Teilnahme-
bedingen über Google Kinderkleiderbörse Eningen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Wochenspruch 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels zerstöre. 
1. Johannesbrief, 3,8b 
  
Sonntag, 10. März –  Sonntag Invokavit (Landesbußtag) 
10.00 Gottesdienst mit /Abendmahl, Andreaskirche (Eißler) 
  
Montag, 11.3. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
18.45 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 
  
Dienstag, 12.3. 
14.30 Seniorenclub mit der Polizei, Andreasgemeindehaus (siehe Artikel) 
16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Elisabeth (Eißler) 
19.30 GLUT-Abend: „Pfi ngsten und der Heiliger Geist – Nahrung für meinen 

Glauben“, Andreasgemeindehaus (siehe Artikel) 
  
Mittwoch, 13.3. 
16.00 Konfi rmandenunterricht, Andreaskirche UG (beide Gruppen parallel) 

18.00 Jugendkreis, Andreaskirche UG 
19.00 Elternchor, Andreaskirche UG 
18.30 Evangelischer Kirchengemeinderat, Andreasgemeindehaus 
19.30 Ökumenischer Kirchengemeinderat, Andreasgemeindehaus 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
  
Donnerstag, 14.3. 
20.00 Neuland-Gottesdienst-Vorbereitung, Andreasgemeindehaus 
  
Freitag, 15.3. 
 8.00-
10.00 Sprechstunde, Pfarramt Ost, Schwanenstraße 9 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.15 Gemischte Jungschar, Andreaskirche UG 
18.00 Bezirkssynode, Matthäus-Alber-Haus, Reutlingen 
  
Samstag, 16.3. 
 9.00-
16.00 Kinderkleiderbörse, Andreaskirche und -Gemeindehaus 
  
Sonntag, 17. März – Sonntag Reminiszere  
10.00 Gottesdienst mit Konfi rmationsjubiläen, Andreaskirche (Lück und 

Kirchenchor), danach Kirchcafé und Weltladen 
10.00 Minis, Kinderkirche und Bibelentdecker beginnen in der Andreaskir-

che 
19.30 Offener Abend mit Pfarrer Johannes Bräuchle über: Glitzern und 

Leuchten und Applaus - doch wie‘s dahinter aussieht..., Gemeinde-
raum unter der Andreaskirche (siehe Artikel) 

  
Tipps & Tricks zum Schutz gegen 
Diebe und Betrüger 
Wie man sich vor dem Hereingelegtwer-
den schützen kann, auch darüber wird 
es im Seniorenclub am 12. März gehen. 
Er beginnt um 14.30 Uhr im Andreasge-
meindehaus mit einem geistlichen Impuls und Kaffeetrinken, dann bekommt die 
Polizei das Wort. Dazu schreibt der Referent, Hubertus Schmid: 
Täglich liest und hört man von Einbrüchen, Trickdiebstählen und Betrügereien 
an der Haustür und auf der Straße, aber auch von Abzocke am Telefon und 
im Internet. Nicht immer kann man die Absichten der Täter von vornherein 
durchschauen, und kann schneller Opfer werden als gedacht. Wie schützt man 
sich vor Dieben, Enkeltrickbetrügern und Betrügern, die sich als Polizeibeamte 
ausgeben? Dazu sollte man die Maschen und Tricks der Täter kennen. 
Der Referent des Polizeipräsidiums Reutlingen, Kriminalhauptkommissar Hu-
bertus Schmid, wird auf die Arbeitsweisen der Täter und auf Möglichkeiten der 
Vorbeugung eingehen. 
Alle Interessierten passenden Alters sind herzlich eingeladen. 
  
Pfi ngsten und der Heilige Geist – Nahrung für meinen Glauben 
Am Dienstag, 12. März bietet die evangelische Kirchengemeinde um 19.30 Uhr 
einen GLUT-Abend zum obigen Thema im Andreasgemeindehaus an. Pfi ngsten 
als Fest im Kirchenjahr – und als grundlegendes Ereignis für unseren christlichen 
Glauben. Aber was feiern Christen da eigentlich? 
Dieser Abend will Sie hineinnehmen in das Pfi ngstgeschehen und seine Wir-
kungen für Ihren persönlichen Glauben. Denn Pfi ngsten be-geistert auch heute 
und regt an, neu über Kirche und Gemeinde nachzudenken. 
Der Abend ist ein Teil eines Kurses zum gesamten Kirchenjahr, der derzeit von 
der Evangelischen Erwachsenenbildung in Württemberg entwickelt und erprobt 
wird. Pfarrerin Melanie Scheede aus Reutlingen, die Referentin des Abends, ist 
Mitautorin. 
  
Einladung zum Konfi rmationsjubiläum 
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein, am 17. März im Gottesdienst das 
50., 60., 70. oder ein noch höheres Jubiläum der Konfi rmation zu feiern. Dazu 
sind alle Personen eingeladen, die 1969, 1959, 1949 oder gar 1944 ihre Kon-
fi rmation hatten, unabhängig davon, wo sie diese gefeiert haben. Im Prinzip 
braucht man sich nicht anzumelden, es wäre für die Vorbereitung dennoch gut zu 
wissen, ob außer den angemeldeten Goldenen Konfi rmanden auch noch andere 
Jubilare teilnehmen. Bitte wenden Sie sich an Pfarrerin Regina Lück oder ans 
Gemeindebüro in der Schwanenstraße 9, Telefon 8 11 83. 
Im Gottesdienst gibt es Gedenk-Urkunden zum Konfi rmationsjubiläum. 

Urlaub und pfarramtliche Vertretung 
Pfarrerin Lück ist vom 10. bis 15. März im Urlaub. Sie wird vertreten von Pfarrer 
Eißler. 
  
Glitzern und Leuchten und Applaus – 
doch wie’s dahinter aussieht... 
Offener Abend am 17. März  
Jahrmärkte und Kirmes haben eine lange 
Tradition und ihren Ursprung in den Mär-
kten an den Kirchweihfesten. Die Familien 
dieser ursprünglichen Marktkaufl eute mit den im Laufe der Zeit dazugekom-
menden Vergnügungsangeboten reisten von Kirmes zu Kirmes und entwickelten 
sich zu einer reisenden Gemeinde diese Berufsstände. 
Vor wenigen Jahrzenten haben die beiden großen Kirchen eine eigenständige 
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Circus- und Schaustellerseelsorge eingerichtet. Und die Schaustellerpfarrer 
sind die Gemeindepfarrer dieser reisenden Gemeinde. Mit Johannes Bräuchle 
haben wir nun den Schaustellerpfarrer der Südregion zu Gast beim Offenen 
Abend der Apis am 17. März um 19.30 Uhr in den Räumen der Andreaskirche. 
Herzliche Einladung ! 
  
Vorschau:  
Dienstag, 26.3.: 
20.00 Ökumenischer Vortrag mit Professor Dr. Karl-Josef Kuschel; 
Sonntag, 31.3.: 
11.00 Neuland-Gottesdienst: Mal ehrlich!, Andreaskirche, danach Essen im 

Gemeindehaus. 

Über den Kirchtum geschaut 

Was für ein Vertrauen
Gemeinsame Fahrt zum Kirchentag – jetzt anmelden! 
Vom Kirchenbezirk wird eine gemeinsame Fahrt zum Kirchentag in Dortmund 
vom Mittwoch, 19. Juni bis Sonntag, 23. Juni organisiert. Dieser steht unter dem 
Motto „Was für ein Vertrauen“ (2. Könige 18,19). 
Los geht es am 19. Juni um 6.30 Uhr mit dem Reisebus. Zurück kommt man 
am Sonntag, 23. Juni im Lauf des Abends. Die Anmeldung sollte bis 15. März 
erfolgen. Näheres und den Anmeldeabschnitt fi nden Sie in den Kirchentags-
Faltblättern in Kirchen und Gemeindehäusern. 
Auskunft und Anmeldung für Erwachsene bei Pfarrer Martin Burgenmeister, 
Benzstraße 53, 72762 Reutlingen, Telefon (071 21) 33 43 26, Pfarramt.Reutlin-
gen.Christuskirche@elkw.de und für junge Erwachsene bei Jugendpfarrer Tom 
Henning, Hessestraße 21, 72805 Lichtenstein, jugendpfarramt.reutlingen@elkw.
de, Telefon: 0151 65 19 15 35. 
  
Weitere Informationen unter:  
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
  
Sonntag, 10. März 
18.00 Gottesdienst (Münz) und Sonntagschule 
  
Mittwoch, 13. März 
20.00 Ökumenische Kirchengemeinderatssitzung im Andreasgemeindehaus 
  
Sonntag, 17. März 
10.00 Gottesdienst (Lengerer) und Kinderbetreuung 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder bei Pastorin Tabea Münz: 
tabea.muenz@emk.de, Tel: 0179 2423184 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
  
Freitag, 8. März 2019 
20.00 Generation Ü 40: Spieleabend, Martinussaal 
  
Samstag, 9. März 2019 
17.00 Rosenkranzgebet, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Sonntag, 10. März 2019 – 1. Fastensonntag 
 9.30 Eucharistiefeier 
anschl.   Kirchkaffee und Kerzenverkauf der KAB, Kirchplatz 
10.45 Treffen Weltladen-Team, Obere Sakristei 
  
Montag, 11. März 2019 
19.45 Kirchenchorprobe, Martinussaal 
  
Mittwoch, 13. März 2019 
 9.30 Seniorengymnastik, Martinussaal 
14.00 Erstkommunion 2019: Komm-Mittag zur Fastenzeit, 
20.00 Ökum. Kirchengemeinderatsitzung, evang. Andreas-Gemeindehaus 

Donnerstag, 14. März 2019 
16.45 Wortgottesfeier, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.00 Kreuzweg, Liebfrauenkirche 
18.30 Eucharistiefeier, Liebfrauenkirche 
  
Freitag, 15. März 2019 
18.00 Firmung 2019: Liturgische Nacht mit Abschluss-Gottesdienst um 23 , 
 St. Wolfgang, Reutlingen 
  
Samstag, 16. März 2019 
17.00 Rosenkranzgebet, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Sonntag, 17. März 2019 – 2. Fastensonntag 
 9.30 Eucharistiefeier mit Caritas-Fastenopfer 
anschl. Eninger Sonntagsmatinee „Caritas“, Martinussaal 
 9.45 Wortgottesfeier, Seniorenzentrum Frère Roger 
11.00 Wortgottesfeier, Seniorenzentrum St. Elisabeth 

Kerzenverkauf der KAB und Kirchkaffee 
Am Sonntag, den 10. März, fi ndet nach dem Gottesdienst wieder der alljährliche 
Kerzenverkauf der KAB auf dem Kirchplatz statt. 
Außerdem laden wir herzlich zum Kirchkaffee ein! 

Treffen des Weltladenteams 
Am kommenden Sonntag, den 10. März 2019, fi ndet nach dem Gottesdienst 
um 10l45 Uhr in der Oberen Sakristei um 10.45 Uhr ein Treffen des Weltladen-
teams statt. 
Vorrangiges Thema wird sein, welchem Hilfsprojekt wir die Überschüsse zu-
kommen lassen. 
Wir laden alle am Weltladen interessierte Gemeindemitglieder herzlich dazu ein. 
Da einige langjährige Mitarbeiterinnen aus Altersgründen nicht mehr mitmachen 
können, suchen wir neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Weiter Informationen bei Bernadette Rieger, Tel. 07121/83786 

Kreuzweg 
In der Fastenzeit laden wir ein, den Kreuzweg Jesu zu betrachten: 
mittwochs nach dem Abendgottesdienst in St. Wolfgang 
donnerstags um 18.00 Uhr vor dem abendlichen Gottesdienst in Eningen 
und freitags um 18.00 Uhr vor dem Gottesdienst in St. Peter und Paul 

Glaubensvertiefung  
... herzlich Willkommen! 
Möchten Sie Ihre Beziehung zu Jesus Christus in Gemeinschaft anderer ver-
tiefen? 
„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter 
ihnen.“ – verheißt uns Jesus Christus. 
Elemente der Abende werden sein: Lobpreis (-lieder / mit musikalischer Beglei-
tung), Wort Gottes (Bibel), Austausch und Gebet. 
Die Abende fi nden jeweils donnerstags in der zweiten und vierten Woche des 
Monats um 18.30 Uhr statt. 
Ein Hinzukommen ist jederzeit möglich. 
Der erste Schnupperabend wird am Donnerstag, 14. März 2019 um 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Peter und Paul, Johannes-Eisenlohr-Straße 3, 72760 
Reutlingen stattfi nden. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne im Pfarrbüro melden. 
Weitere Informationen über das Pfarrbüro St. Peter und Paul, Tel.: 07121/311 
043 und/oder Frau M. Wolff-Frei, Telefon: 07121/1 399 910 bzw. 
Diakon Ulrich Letzgus, Telefon: 07121/364953 

Glaube in Bewegung  
Wir laden ein zum Tanzabend am Donnerstag, den 14. März und 11. April, jeweils 
um 19.30 Uhr im Meditationsraum des Bea-Hauses. 
Leitung: GR Gabriele Ruppert und PR Corinna Sehl. 

Teilhabe für Alle 
Viele Unternehmungen können Menschen mit und ohne Behinderung gut mit-
einander machen. Oft sind die Interessen ähnlich und die Begegnung ist sehr 
herzlich. Hier nun 4 Veranstaltungen der Seelsorge bei Menschen mit Behinde-
rung bei denen Sie diese Erfahrung machen können. 
Beim „Film für Alle“ in der Citykirche wird am 14. März um 19.30 der deutsche 
Fernsehfi lm „Schwester Weiß“ gezeigt. Der Film ist über zwei ungleiche Schwe-
stern, der Glaube, Zweifel, Trauer und Familie auf besondere Weise thematisiert. 
Am Sonntag, den 7. April fi ndet in der Kirche St. Michael in Gönningen um 11 
Uhr ein inklusiver Familiengottesdienst statt. Der Gottesdienst ist einfach und 
kurz gehalten und ist mit Gebärdendolmetscher. 
In der Nacht vom 18. auf den 19. Mai ist beim Roßberg Abenteuer für Kinder 
und Jugendliche zusammen mit ihren Eltern angesagt. Beginn ist Samstag um 
15 Uhr in St. Johannes in Ohmenhausen, wo das Basislager sich befi ndet und 
die Zelte zur Übernachtung stehen. Auf den Roßbergwiesen stehen dann Lager-
feuerromantik und Sterneschauen auf dem Programm. Ende der Veranstaltung 
ist Sonntagmorgen um 10.00 Uhr 
Vom 30. Mai bis 2. Juni 2019 sind dann Menschen mit einer Behinderung zu-
sammen mit Angehörigen nach Ludwigsburg in Gästehaus St. Josef eingeladen. 
Dort fi nden die Wellnesstage für Körper, Geist und Seele statt. 
Zu allen Veranstaltungen befi nden sich zahlreiche Informationen auf der Sei-
te http://www.wir-sind-mittendrin.de/aktuelles.htm unter der Rubrik Dekanat 
Reutlingen-Zwiefalten oder bei Raphael Schäfer unter 0179-47 498 47. 
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Liturgische Nacht 
Kirche mal anders erleben - 
genau dazu sind die Firmlinge in der Nacht vom 15. auf 16. März in der Sankt 
Wolfgangskirche eingeladen. Die Liturgische Nacht wird auch dieses Jahr wie-
der ein sinnliches Erlebnis: die Kirche wird mit hunderten von Kerzen erleuchtet 
sein und die Jugendlichen dürfen sich mittels eines Audioguides von Station 
zu Station leiten lassen. Vor der Kirche lädt ein großes Lichterlabyrinth ein, den 
meditativen Weg bis zu Mitte zu gehen. Dort dürfen die eigenen Sorgen, Äng-
ste und Fehler, die bei einem seelsorgerlichen oder einem Beichtgespräch zur 
Sprache kommen durften, symbolisch in einer Feuerschale verbrannt werden. 
Den Abschluss der Nacht wird ein gemeinsamer Gottesdienst um 23.00 Uhr 
bilden. 

iHola!- 
heißt es am zweiten Fastensonntag (17.03.) beim Kinder- und Familiensonntag. 
Kommunionkinder werden uns aus dem Leben von Angel und Esmeralda in El 
Salvador berichten. 
Jorge Blomberg und Ali Güler werden dazu lateinamerikanische Musik spielen. 
Die Gottesdienste fi nden statt 
in St. Peter und Paul um 9.00 Uhr und 
in St. Wolfgang um 11.00 Uhr 
In St. Wolfgang gibt es im Anschluss einen Mittagstisch mit einem Gericht aus 
dem Schwerpunktland El Salvador der Misereor-Kinderfastenaktion. 
Die Erstkommunionkinder aus Eningen sind zusammen mit ihren Familien zum 
Gottesdienst in St. Wolfgang eingeladen! 

Eninger Sonntagsmatinee 
„Caritas“ - Not sehen und handeln, regional und 
weltweit 
... ist das Thema der Eninger Sonntagsmatinee am 
Sonntag, den 17. März 
2019, 10.30 – 11.30 Uhr im Martinussaal. 
Referent an diesem Tag ist Heiner Heizmann vom Kom-
petenzzentrum Sozialpolitik beim DICV Rottenburg-
Stuttgart. Er befasst sich dort mit Armutspolitischen 
Fragen, insbesondere mit den Fragen um Existenzsiche-
rung, Wohnungslosenhilfe, bezahlbarem Wohnraum, 
Energiearmut sowie Armut und Bildungsgerechtigkeit. 
Weiterhin ist er in verschiedenen Funktionen in der Liga 

BW, der Landesarmuts-konferenz, der LAGÖFW und 
dem Landesbeirat für Armutsprävention des Sozialmi-
nisteriums mit den Fragen um Armut und Existenzsi-
cherung beschäftigt. 
In seinem Vortrag wird Herr Heizmann die Arbeit der 
Caritas in BW, Deutschland und International im Zu-
sammenhang mit der Armutsbekämpfung darstellen. 
Dabei werden einerseits die Unterschiede der Armuts-
lagen in Deutschland Europa und weltweit beleuchtet 
und andererseits die Antworten der Caritas in Ihrer 
Funktion als Anwalt benachteiligter Menschen, Soli-
daritätsstifter und Dienstleister betrachtet. 
Die Caritas ist mehr als eine Organisation. Sie ist 
eine Grundhaltung gegenüber Menschen, besonders 
gegenüber Menschen in Not. Ihre Wurzeln hat sie in 

der Liebe Jesu zu den Menschen. Wie er will sie ohne Ansehen der Nation, des 
Status oder der Konfession den Menschen mit Liebe und Achtung begegnen - in 
Deutschland und weltweit. 
Die Eninger Sonntagsmatinee ist wie immer mit Bewirtung und Kinderbetreuung, 
der Eintritt ist frei! 

 
 
 

Fastenzeit 2019 
Unter dem Titel ‚Mehr als ein Wort‘ werden die Sonntage in der Fastenzeit stehen. 
Hinter dem gesprochenen Wort im Gottesdienst und dem Wort von Menschen 
steht immer eine ganze Erfahrungs- und Lebenswelt. 
In St. Wolfgang in Reutlingen begrüßen wir an drei Fastensonntagen Gäste aus 
Politik, Gesellschaft und Kirche, die uns auf ihre Art einen Impuls mitgeben. An-
schließend öffnet jeweils das ‚Nachgefragt-Café‘ im Augustin–Bea-Haus. Hier 
besteht die Möglichkeit, mit dem jeweiligen Gast ins Gespräch zu kommen und 
Nachfragen zu stellen. Eine musikalische Umrahmung begleitet die Sonntage. 
Gäste im Gottesdienst sind am 24.3. der Leiter der Kinder-und Jugendpsychi-
atrie in Tübingen, Herr Professor Tobias Renner, am 31.03. Stadtrat Dr. Karsten 
Amann aus Reutlingen, am 7.04. Schwester Nicola Maria Schmitt vom Haus der 
katholischen Kirche in Stuttgart. 

Neue Gottesdienstzeiten 
In seiner vergangenen Sitzung hat der Gemeinsame Ausschuss der Seelsor-
geeinheit nach einem langen Prozess die neue Gottesdienstordnung für die 
Seelsorgeeinheit auf den Weg gebracht. Es war keine einfache Entscheidung 
und alle beteiligten Gemeinden mussten auf die für sie ideale Zeit verzichten. 
Berücksichtigt wurden zum ersten Mal auch die neuen Schwerpunktprofi le, die 
sich die Gemeinden gegeben haben für sich und für die Seelsorgeeinheit. 
Bei den neuen Zeiten und Veränderungen musste auch berücksichtigt werden, 
dass Pfarrer Leonard Anetekhai die Seelsorgeeinheit nach Ostern verlässt und 
nicht mehr für Messfeiern zur Verfügung steht. 
Für jede Kirchengemeinde wird es eine verlässliche Gottesdienstzeit geben. 
Selbst diese wird aber auch nur zu halten sein, wenn es gelingt, noch mehr 
Wortgottesdienstleiterinnen und –leiter zu gewinnen. 
Folgende neue Zeiten haben sich ergeben: 
Eningen, sonntags um 9.15 Uhr, St. Wolfgang, sonntags um 11.00 Uhr. Die 
kroatische Gemeinde beginnt um 9.15 Uhr. Der Vorabend am Samstag bleibt 
in St. Wolfgang. St. Peter und Paul mit Elisabeth feiert sonntags um 9.15 Uhr. 
Die genaue Verteilung zwischen Peter und Paul und Elisabeth möchte der KGR 
in seiner nächsten Sitzung besprechen, deshalb lässt sich das zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht endgültig mitteilen. 
Die Änderungen für St. Wolfgang und die kroatische Gemeinde treten mit dem 
1. Fastensonntag (10.03.19) in Kraft. Alle weiteren Änderungen erst nach Ostern. 
Beachten Sie bitte die aktuellen Verkündigungen! 

Pfarrbüro nicht besetzt 
Das Pfarrbüro der kath. Kirchengemeinde in Eningen ist in der Zeit vom 11. bis 
26. März nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an das kath. 
Pfarrbüro St. Wolfgang in Reutlingen, Tel. 07121/490255. 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 10. März 2019 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
 Gemeinden Pfullingen und Lichtenstein sind zum Gottesdienst in 

Eningen eingeladen 
 9.30 Gottesdienst für Jugendliche in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
  
Mittwoch, 13. März 2019 
20.00 Gottesdienst 
  
Donnerstag, 14. März 2019 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
  
Sonntag, 17. März 2019 
 9.30 Gottesdienst 
  
Montag, 18. März 2019 
20.00 Jugendstunde in Reutlingen-West 
  
Mittwoch, 20. März 2019 
20.00 Gottesdienst 
  
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 

  
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 
  
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11 
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
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VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Sonntag, 10.03.2019 
10 Uhr Frühschoppen und Tausch in der Gaststätte Eninger Hof. 
 Gäste sind immer willkommen. 

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm EningenDPSG Pfadfi nderschaft St. Georg Stamm Eningen

„Nachts im Kaufhaus“ – Überraschungsreiche Jagd durch die Einkaufs-
regale bei der Faschingsparty der Pfadfi nder 
Auch dieses Jahr kam bei den Pfadfi ndern kein Fasnets-Narr zu kurz. Los ging‘s 
am Freitag mit dem Kinderfasching. Lauter kleine Piraten, Cowboys, Prinzes-
sinnen und viele mehr sind der Einladung gefolgt und tobten sich bei Musik 
und lustigen Spielen aus. Ob mit Mohrenkopfwettessen, Kamelle, oder dem 
Ententanz - da war für jeden was dabei. Voller Spannung wurde natürlich das 
große Finale erwartet: der Besuch der Häbles-Wetzer und der Achalmer. Diese 
heizten die Stimmung mit toller Musik und Tanz nochmal lautstark und richtig 
kräftig ein, sodass es niemand auf den Plätzen hielt. 
Ganz besonders freuten sich natürlich alle auf den Samstagabend, denn da 
fand der alljährliche Stammesfasching für alle Stammesmitglieder und deren 
Familien statt. 
Unter dem Motto „Nachts im Kaufhaus“ stand eine große Faschingsparty 
bevor. Der Martinussaal hatte sich verwandelt in ein riesiges Einkaufzentrum 
mit Kleidungsabteilung, Bistro und einen Getränkemarkt zum Erfrischen. Aus 
der Technik wurde ein großes Tiefkühlregal. Hat sich nicht jeder schonmal 
gefragt, was passiert, wenn sich die Ladentüren abends schließen...? Ob wohl 
alle Bonbons und Spielzeugautos aus den Regalen hüpfen und anfangen zu 
tanzen? Beim diesjährigen Fasching war das defi nitiv der Fall. Von Bananen 
über Spielzeugfi guren und Dieben sind viele der Einladung gefolgt und sorgten 
für eine wahnsinnig tolle Stimmung. Bei guter Musik, vielen Tänzen und einer 
riesen Polonaise hielt es kaum einen auf den Plätzen. Für großen Spaß und 
Action sorgten außerdem die Beiträge der einzelnen Altersstufen. Bei lustigen 
Sketchen, einem selbst gedrehten Film und kurzen Theatereinlagen wurde ga-
rantiert keinem langweilig. 
Und damit nach dieser langen Partynacht auch keine Ladendetektive, Smarties 
oder Karotten hungrig nach Hause gehen mussten, gab es gezaubert von der 
Küchencrew, ein super leckeres Essen, sowie außerdem, durch die zahlreichen 
Spenden, ein großes Salat- und Nachtischbuffet. 
Von Klein bis Groß war auf dem Fasching für jeden etwas dabei und alle hatten 
während dem gesamten Abend riesig viel Spaß, sodass wir Pfadfi nder uns jetzt 
schon auf nächstes Jahr freuen. 
  
Von Klein bis Groß war auf dem Fasching für jeden etwas dabei und alle hatten 
während dem gesamten Abend riesig viel Spaß, sodass wir Pfadfi nder uns jetzt 
schon auf nächstes Jahr freuen. 

DRKDRK

Jugendrotkreuz DRK Eningen unter Achalm 

Unser Dienstplan 
Hier siehst du, was wir freitags alles so anstellen... 
Also komm doch einfach vorbei. Wir freuen uns auf dich. 

Jugendrotkreuz Eningen 
Dienstplan 2019 

11.01.  Erste Hilfe – Wiederholung 
18.01.  Blutspenden – kein JRK 

25.01.  Wahl Gruppenleiter 

01.02.  Erste Hilfe – stabile Seitenlage 

08.02.  Spieleabend 

15.02.  Erste Hilfe – Knochenbrüche 
22.02.  „Was geht mit Menschlichkeit“ – JRK-Kampagne 

01.03.  Faschingsparty 

Faschingsferien 

15.03.  Erste Hilfe – unsere Organe 

22.03.  „Deine Stärken. Deine Zukunft. Ohne Druck!“ – JRK-Kampagne  
29.03.  Jahreshauptversammlung DRK Eningen – kein JRK 

05.04.  Erste Hilfe – Bauchschmerzen 

12.04.  Osterbasteln 

     Osterferien 

03.05.  Erste Hilfe – Hitzenotfälle 
10.05.  Blutspenden – kein JRK 

17.05.  JRK-Kampagne – „Lasst euch überraschen“ 

24.05.  Erste Hilfe – „Outdoor“  

31.05.  Brückentag – kein JRK 

07.06.  Spieleabend 
     Pfingstferien 

28.06.  Erste Hilfe – Wiederholung 

05.07.  „Deutschland sucht den Supersani“ 

12.07.  Halbjahresabschluss mit Grillen 

     Sommerferien 

13.09.  JRK nach den Sommerferien 

Wir treffen uns freitags von 18.00-19.00 Uhr in der Schillerstraße 67 (außer in den
Ferien). Herzlich Willkommen sind alle Kinder von 6-16 Jahren. 
Eure Ansprechpartnerinnen: Christiane Merz   

Vanessa Kruse   
jugendrotkreuz@drk-Eningen.de

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Bericht über die Mitgliederversammlung 
Die nach der Satzung alle zwei Jahre anstehenden Vorstandswahlen brachten 
folgendes Ergebnis: 

Vorsitzender Hermann Walz
Stellv. Vorsitzende MarEl Schaefer
Schatzmeister Thomas Niethammer
Schriftführerin Inge Niethammer
Beisitzer: Peter Hespeler, Christiane Ripple, Annegret Romer, Friedrich Palmer
Beratend: Eva Hummel für die Gemeinde, Annemarie Winter für den Paul-Jauch-
Freundeskreis
Rechnungsprüfer: Winfried Baumann und Edeltraut Willjung 
In seinem Bericht 2018 bedankte sich Hermann Walz für die gute Zusammen-
arbeit und das positive Arbeitsklima im Vorstand. 
Der im Jahr 2013 gegründete Verein hat derzeit 53 Mitglieder. Er hat sich zur 
Aufgabe gemacht, die Eninger Künstler zu fördern, den Kunst- und Sinnespfad 
sowie den HAP-Grieshaber-Rundweg weiter zu entwickeln und mit den kulturell 
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und künstlerisch tätigen Vereinen zusammenzuarbeiten. Dies ist ein Bestandteil 
der Lebensqualität, die in Eningen gut ist. 
Er bedankte sich bei dem anwesenden Bürgermeister Alexander Schweizer, 
den Gemeinderäten und der Verwaltung, insbesondere bei Eva Hummel für das 
Verständnis und die Unterstützung der kulturellen Aufgaben des Vereins. 
Was 2018 geschah 
Die Ausstellungen im oberen Foyer der Grieshaber Halle waren gut besucht. Im 
ersten Halbjahr war die Ausstellung „Christliche Themen im Werk von HAP Gries-
haber“ zu sehen. Im Oktober begann die Ausstellung „Grieshaber in Variationen“. 
Die Ausfahrt am 28.4. zur Grieshaber-Ausstellung im Museum Würth in Kün-
zelsau kam gut an. 
Die Vorstandsmitglieder boten im Sommer Führungen auf den Themenwegen 
an. Auf Anregung des Vereins wurden im Krüger-Park drei naturbelassene Bänke 
von der Gemeinde aufgestellt. Im Herbst konnten dort dank einer Spende 1000 
Wildnarzissen gepfl anzt werden. 
Die Übergabe der „Urmutter“ von Eduard Raach-Döttinger war am 9.9.bei be-
stem Wetter eine gut gelungene Veranstaltung der noch jungen Kulturstiftung. 
MarEl Schaefer berichtete über die Aktivitäten rund um den Kunst- und Sin-
nespfad. Ab Februar war eine Plastik von Gudrun Krüger auf dem ePunkt für 6 
Monate zu sehen. Es folgte im Oktober eine Installation von Jenny Winter mit 
dem Titel „Begegnung II“. 
Die Übergabe der Plastik von Susanne Immer „Zeit entdecken“ am 25.11.im 
Krüger-Park war ein großes Ereignis. Dank verschiedener Sponsoren wie OEW, 
KSK, Firma Vallon, WGV-Stiftung und nicht zuletzt dank der Gemeinde konnte 
dieses besondere Werk aufgestellt werden. 
Leider konnten die seit längerer Zeit geplanten Repliken auf dem HAP- Griesha-
ber-Rundweg im Jahr 2018 nicht verwirklicht werden. Technische und rechtliche 
Probleme verzögerten die Realisierung. 
Aber im April dieses Jahres sollen die beiden Glasrepliken unterhalb dem Gries-
haber Grundstück und auf dem Kreuzbuckel übergeben werden. 
Die Tombola auf dem Weihnachtsmarkt war erfolgreich, wenn auch mit viel 
Arbeit verbunden. 
Die Idee von MarEl Schaefer, einen Markt für Kunst unter 100 €, parallel zur 
Öffnung der Grieshaber Ausstellung im Januar zu veranstalten, kam sehr gut 
an. Er soll im April nochmals stattfi nden. 
Die gelben Bodenschilder für den Kunst- und Sinnespfad wurden 2018 ergänzt. 
Und in diesem Jahr..... 
In diesem Jahr ist neben der Neukonzeption und Erweiterung des HAP- Gries-
haber-Rundwegs wieder an eine weitere Skulptur für den Kunst- und Sinnespfad 
gedacht. Die Projekte werden dem Verwaltungsausschuss vorgestellt und, so 
hoffen wir, positiv beurteilt werden. 
Ab Mai wird im oberen Foyer wieder eine Grieshaber-Ausstellung zu sehen sein, 
und zwar aus dem Bestand eines Sammlers, der uns seine Werke für 6 Monate 
ausleiht. 
Am 15.3. wird auf dem e Punkt die Künstlerin Birgit Feil aus S-Vaihingen eine 
Skulptur aufstellen. Wir sind gespannt. 
Am 6.4. planen wir eine Fahrt in das Urzeitmuseum Blaubeuren mit Friedrich 
Palmer (siehe Ausschreibung). 
Am gleichen Tag ist vormittags die Markungsputzaktion in Eningen. Wir hoffen, 
dass wir für den Krüger-Park und die Schiller-Höhe Helfer fi nden. 
Am 14.7. wird zum ersten Mal ein „White Dinner“ am Pavillon stattfi nden. Der 
Verein wird mitmachen und mit Helfern vor Ort sein. 
Leider können wir aus personellen Gründen am 29.6. beim Kunst- und Kreativ-
markt nicht teilnehmen. Wenn sich aber Helfer/innen melden, könnten wir das 
ändern. 
Über weitere Mitglieder, die uns ideel und fi nanziell unterstützen, freuen wir uns. 
Danke an alle aktiven Mitglieder, die sich mit Freude einbringen. 
hw 
 

Die Plastik von Gudrun Krüger auf dem e Punkt

Die Plastik „Zeit entdecken“ im Winterkleid

Ausfahrt in das Urzeitmuseum Blaubeuren 
In Zusammenarbeit mit Vöhringer Reisen in Lichtenstein-Holzelfi ngen bieten wir 
eine besondere Halbtagesausfahrt nach Blaubeuren an. 
Unser Mitglied Friedrich Palmer wird die Gruppe durch das Museum führen, 
wie sie nicht üblicherweise im Programm ist, da er sich als freier Mitarbeiter 
im Museum oft aufhält und über Hintergründe und Besonderheiten Bescheid 
weiß. Er hat auch eine Demonstration des Feuer-Entfachens mit Steinzeittechnik 
vorgesehen. Friedrich Palmer ist Künstler, Lehrer an der VHS Reutlingen und 
Paläotechniker. 
Der Termin: Samstag 6. April 2019 
12.30 Uhr Abfahrt Holzelfi ngen 
13.00 Uhr Reutlingen Alter ZOB 
13.15 Uhr Eningen Haltestelle Wenge 
Geplante Rückkehr ca. 19 Uhr. 
Fahrtpreis inclusive Führung 25 € pro Person. 
Das Programm umfasst auch Freizeit zu einer Kaffeepause und einen Besuch 
des Blautopfs oder des Hochaltars in der ehemaligen Klosterkirche (Eintritt 
individuell 2,50 €). 
Anmeldungen werden beim Förderverein gerne angenommen. Die Anmeldung 
gilt, wenn der Betrag von 25 € auf unserem Girokonto gutgeschrieben wurde. 
Unser Girokonto KSK Reutlingen IBAN: DE36 6405 0000 0100 0799 79 
Anmeldeschluss ist am 15.3.2019  

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

 
Termine 
Montag, 11. März 2019 
19:15 Uhr music and more mit Nathalie 
20:15 Uhr Männerchor 
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Dienstag, 12. März 2019 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
  
Mittwoch, 13. März 2019 
16:00 Uhr Männerchorstammtisch im Kreisel 
  
Samstag, 16. März 2019 
music and more - Hochzeit in Sondelfi ngen 
  
Offenes Volksliedsingen 
Am 27. März ist der Gesangverein wieder „Pate“ für das offene Volkslieder-
singen; dieses mal um 18:30 Uhr im Frère Roger. Schauen Sie doch einfach 
einmal vorbei. Es ist eine nette Gelegenheit, sich einmal niederschwellig dem 
Singen zu nähern, und auch, um den einen oder anderen „alten“ Bekannten 
wiederzusehen. 
Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
  
Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Gesunde Gemeinde Eningen

Treffen für pfl egende Angehörige Samstag, 23. März 
Das Netzwerk Demenz des AK Gesunde Gemeinde lädt ein zum

Treffen für pfl egende Angehörige 
am Samstag, 23. März 2019, 09:30 – 11:00 Uhr in der Gemeindebücherei 
Eningen, Burgstr. 14, 72800 Eningen (über Kreissparkasse) 
In entspannter Atmosphäre gibt es die Möglichkeit, sich zur eigenen Pfl egesitu-
ation auszutauschen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Begleitet wird der Vormittag von Margarethe Bross, Pfl egestützpunkt und An-
gelika Weckmann, Ergotherapeutin. 
Weitere Informationen gerne unter: 
Ergotherapie-Praxis Angelika Weckmann 
Tel.: 07121 / 99 44 881 
mail@ergo-weckmann.de 
www.ForumGesundeGemeinde.de 
www.facebook.com/GesundeGemeindeEningen 

Kommen Sie gerne unverbindlich vorbei. Wir freuen uns auf Sie

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Gesundheitsforum Eningen e.V.  trifft sich am 14.3.2019 zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 
Am Donnerstag den 14.3.2019 um 19.30 in der Sportgaststätte in der Wengen-
str./Ecke Panoramastr. sind alle Mitglieder, aber auch sonst Interessierte, dazu 
eingeladen! 
Der Verein wird seine Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Vorstands 
und einigen interessanten anderen Entscheidungen für die nächste Zukunft der 
Vereinsaktivitäten öffentlich abhalten. Der Vorstand wird gewählt, alle anderen 
vorgeschriebenen Ämter wieder besetzt und ein kleiner aktiver Ausschuß gebil-
det! Themen gibt es genug: 
Beitragshöhe, Broschüren-Neuaufl age, Gesundheitstagsplanung, Vorträge und 
soziale Aufgaben werden beschlossen! 
Alle, die zu uns stoßen wollen, die unsere Planung interessiert oder die uns Kritik 
und Anregungen geben wollen, sind herzlich dazu eingeladen! 
Veronika BIttner-Wysk für den gesamten Vorstand 
www.gesundheitsforum-eningen.de

Spende - So bleibt Gesundheitsmanagement erfolgreich in Bewegung  
APROS Consulting & Services spendet 3.570 Euro an das Gesundheitsfo-
rum für ehrenamtliche Projekte  
„Gesundheit in Bewegung“ – so lautet der Slogan der Gesunden Gemeinde 
und des Gesundheitsforums Eningen e.V., das von allen Mitgliedern kräftig 
mit Leben gefüllt wird. Das Gesundheitsforum hatte sich zum Projektaus-
tausch beim Gesundheitspartner der ahg Autohandelsgesellschaft mbH 
getroffen. Geschäftsführer Alexander Faul, hatte die erst jüngst erwei-
terten Räume bei BMW für das Treffen zur Verfügung gestellt. Mit dabei 
waren neben Gerardus van Rossenberg, Physiotherapeut aus Eningen, 
der über das interdisziplinäre Projekt der Kopfwehkonferenz berichtete, 
auch die Vorsitzenden des Gesundheitsforums Physiotherapeutin Veronika 
Bittner-Wysk und Coach Waltraud Koller. Alle Anwesenden waren äußerst 
positiv überrascht, als Volker Feyerabend, Co-Vorstand des AK Gesunde 
Gemeinde und Beirat des Gesundheitsforums, einen großzügigen Scheck 
überreichte.  
Für die erneute Spende hatte das Team der APROS Consulting & Services im 
Geschäftsbereich Marketing, Werbung, Kommunikation und Eventmanage-
ment, respektable 3.570 Euro an Spendengeldern für ihre „Initiative Gesundheit“ 
erwirtschaftet, die der Arbeit des Gesundheitsforums zugutekommen sollen. 
Durch die regelmäßige Unterstützung des Hauptsponsors APROS, wird die 
Arbeit in der Gemeinde Eningen großartig vorangetrieben und zeigt deutliche 
Effekte. Erst kürzlich wurde das 3 jährige Re-Zertifi zierung Folgeprojekt der 
Gesunden Gemeinde erfolgreich begleitet. Landrat Reumann übergab bei einer 
Gemeinderatssitzung die neue Urkunde an Bürgermeister Schweizer und das 
Team des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde, das auch durch das Gesundheits-
forum verstärkt wird. 
Für Eningen bedeutet dieses Zertifi kat einen Imagegewinn und Qualitätsmerk-
mal, mit dem Menschen aus der weiteren Region angezogen werden. Auch neue 
Gesundheitsanbieter haben Eningen als spannenden Standort für sich entdeckt. 
Die vielen Veranstaltungen des AK und des Gesundheitsforums- mehr als 35 
pro Jahr, das wache Wissensbedürfnis der Menschen bilden ein sehr reizvolles 
Umfeld für die Arbeit in der Region Reutlingen. 
Das haben auch die Gastredner, die aus den unterschiedlichsten Bereichen 
kommen, gemerkt und kommen gern, um ihr Wissen an die interessierten 
Bürger weiter zu geben. Wanderungen, Beratungen, Erkenntnisse, Vorträge 
über gesundheitsrelevante Themen zum Beispiel aus den Bereichen Medizin, 
Physiotherapie, Altersversorgung, Adipositas und Gesundheitstage oder Charity 
Events- die Veranstaltungen sind gut besucht. 
Der Verein kann sich über so regelmäßige Unterstützer wie die ahg oder das 
APROS-Team, das die Arbeit des Gesundheitsforums schon seit vielen Jahren 
unterstützt, freuen. APROS ist mit Geld und Tat nun schon seit bald 10 Jahren 
dabei. Nicht nur die fi nanzielle Unterstützung ist ihnen dabei wichtig, auch die 
tatkräftige Mitarbeit und das Einbringen des passenden Know-hows gehören 
selbstverständlich dazu. 

„Unsere Corporate Social Responsibility Strategie, unser soziales Engagement 
in der Region, ist ein fester Teil unserer strategischen Planung. Derzeit haben 
wir speziell dafür eine neue Position geschaffen, die sich dem Thema und der 
Infrastrukturunterstützung der Projekte widmen wird und Netzwerke, Vereine 
in Sport, Gesundheit und Kultur unterstützt. Es ist uns ein großes Bedürfnis, 
gemeinsam mit den Akteuren hier in der Region Reutlingen etwas zu bewegen.“ 
Volker Feyerabend und sein Team sind Überzeugungstäter. 

„Der Erfolg der letzten Jahre gibt unserer Initiative Recht.“ Ergänzt die Vorsit-
zende des Vereins, Veronika Bittner-Wysk und bedankt sich. „Ohne die regel-
mäßige Unterstützung unserer Förderer, wäre unsere Arbeit bei Weitem nicht 
so erfolgreich möglich.“ 
Weitere Informationen:
www.Gesundheitsforum-Eningen.de 
www.APROS-Consulting.com 
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Spende vor einem fl otten Motorrad - da wurde der Slogan: Gesundheit in Be-
wegung richtig greifbar. (v.l.n.r. Alexander Faul, ahg Autohandelgesellschaft, 
Volker Feyerabend, APROS, Waltraud Koller, Gertjan van Rossenberg, Veronika 
Bittner-Wysk)

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Einladung zur Generalversammlung des Musikverein Eningen e.V. 
am Freitag, den 15.März 2019 um 20 Uhr im Probelokal des Musikvereins, 
Achalmstraße 6 in Eningen unter Achalm. 
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Verlesen des Vorjahresprotokolls
4. Berichte
5. Aussprache zu den Berichten, Entlastung
6. Wahlen
7. Anträge, Verschiedenes
 
Anschließend gemütliches Beisammensein. Anträge in schriftlicher Form oder 
telefonischer Form sind bis spätestens 08.03.2019 an den 1. Vorsitzenden, 
Edmund Sautter, Im Hörnle 76, 72800 Eningen, Tel. 07121/82303, einzureichen. 

Termine 
Aktive Kapelle 
Dienstag 12.03.2019 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Eninger Häbles-Wetzer am Schmotziga Fasnet 2019 
Am Schmotzigen ging es schon sehr früh los mit dem närrischen Frühstück.
Das Frühstücksteam diesesmal in Teufel verkleidet hatten den Narrenstall in die 
Hölle verwandelt mit Feuer und teufl ischen Köstlichkeiten.
Besuch hatten die Häbles-Wetzer zum Narrenfrühstück auch wieder von Peter 
Blötscher der mit folgenden launischen Worten die anwesenden Narren be-
glückte:
Veronika der Lenz ist da, die Vögel singen tralala,
Und das im Monat Februar!!
Das Wetter ja, es spielt verrückt, dass es mit frühlingshaften Temperaturen uns 
beglückt
fürwahr zur 5. Jahreszeit, wo sonst der Frühling ist noch weit
die Narren kann das nicht verbittern, da sie im Februar ja sonst sind am Zittern,
vor Kälte sprich Frost und Schnee samt Matsch
und sonstigem Kladaradatsch!
Dieses Jahr muß der Narr kräftig schwitzen, der Schweiß läuft ihm aus jeder Ritze.
Er steht und des koscht ziemlich Kraft, im Häs und Mask im eignen Saft.
Und des isch wahrlich kein Vergnügen den da wo Saft ist tuts auch riechen,
so ist es wirklich keine Mär, ein Narr zu sein ist manchmal schwer!
Da haben wir das bessere Los und die Freude die ist groß,
dass wir Narre jetzt ohne schwitza , hier im Narrenstall tun sitza
uns an diesen schönen Gaben, schon am frühen Morgen laben,
dieses Frühstück ist wieder wunderbar, so wie in jedem Jahr.
So froh gelaunt ging es weiter, mit dem Besuch der Kindergärten und danach 

zur Schülerbefreiung. Die Kinder durften sich über Brezeln die die Häbles-Wetzer 
verteilten freuen. 
Am Nachmittag war der Kinderumzug angesagt.
Die Kindergärten hatten sich wieder viel Mühe gemacht und sehr einfallsreiche 
Kostüme gebastelt. Ein großes Lob für die Erzieherinnen samt den Eltern.
Die Achalmer unterhielten die Zuschauer mit schmissigen Rythmen und mit dem 
diesjährigen Fasnets-Hit „ Cordula Grün“!
Danach war die Achalmschule im Umzug an der Reihe, dieses Jahr in Blau / 
Rot unterwegs.
Schüler aus dem blauen Trakt in blauer Montur und die Kinder aus dem roten 
Trakt in Rot.
Danach waren die Teufel zu Gange mit der Lumpenkapelle Dollar Man.
Zünfte aus der ganzen Region erfreuten die Häbles-Wetzer und die vielen 
Zuschauer, dass sie auch dieses Jahr den Eninger Kinderumzug bereicherten.
Jetzt stand die Rathausstürmung auf dem Plan.
Zunftmeisterin Karin Kapitel hatte Mühe mit dem Oberhaupt der Gemeinde 
Eningen dass  Alexander Schweizer den Rathausschlüssel übergibt.
Nach einem heftigen Streitgespräch hatte er aber keine Chance mehr und gab 
auf.
Freude bei den Eninger Narren.
Doch damit nicht genug: Zuerst wurde das neue närrische Gesetz von Zunft-
meisterin Karin Kapitel verlesen wie folgt: 
§1 Im Rathaus sind von heute bis Aschermittwoch alle Mitarbeiter verkleidet 
anzutreffen!
Arbeitsbeginn 11:00 Uhr damit nach dem Besuch von Umzügen und Fasnetsver-
anstaltungen für genügend Schlaf gesorg ist und Urlaub gespart werden kann.
Treffpunkt für alle Mitarbeiter ist die Stempeluhr
Der Arbeitstag beginnt mit einer Polonaise durch die Rathäuser.
§2 Sobald ein Häbles-Wetzer das Rathaus betritt, wird der rote Teppich ausge-
legt und wird ausgiebig für Essen und Trinken gesorgt.
§3 Die Mitglieder der Häbles-Wetzer fahren nie zu schnell -wenn doch- gab 
es einen sehr wichtigen Grund!! Sollte ein Häbles-Wetzer geblitzt werden, so 
erwartet ihn keine Strafe. Bei der Übergabe des Bildes wird ein Glas Sekt oder 
wahlweise ein Bier gereicht.
§4 Sämtliche Gebühren und Bußgelder die bis Aschermittwoch entstehen wer-
den in einen Fonds zugunsten aller Eninger Vereine eingezahlt und zu einem 
späteren Zeitpunkt gerecht verteilt.
§5 Umleitungen und Straßensperren gelten nicht für Mitglieder der Eninger 
Häbles-Wetzer! Schließlich müssen sie auf dem schnellsten Weg zu ihren Ver-
anstaltungen kommen und Freude und Spaß unter die Menschen bringen.
§6 Keiner geht alleine nach Hause, wenn sich gerade kein Laufpartner fi ndet 
wird Bürgermeister Schweizer als Taxi zur Hilfe gerufen!
Seine Handynummer wird in den Eninger Nachrichten veröffentlicht, damit jeder 
Bürger ihn im Notfall erreichen kann.
§7 Der Bürgerbus wird in der 5.Jahreszeit zum Narrenbus umfunktioniert, er 
wird mit Luftschlangen und Luftballons dekoriert. Närrische Musik läuft und zum 
Essen gibt es Fasnetsküchle.
§8 Bekanntlich fi ndet alle 2 Jahre ein Nachtumzug statt.Die Gemeinde und der 
Gemeinderat werden angewiesen sofort in folgende Planung einzusteigen und 
ausreichend Mittel zur Verfügung zu stellen:
Die Umzugsstrecke vom Spitalplatz bis zur Halle wird überdacht.In der Wengen-
straße wird ein Teil des Fußgängerüberweges mit einer überdachten Rolltreppe 
ausgebaut.
Nicht nur Narren erreichen so leichter das Ziel,auch außerhalb der 5.Jahreszeit 
werden sich sicher unsere Einwohner daran freuen und den Buckel besser 
überwinden können.
In die Fahrbahnseite wird eine automatische Konfetti und Schneeabzugsanlage 
eingebaut um die Kosten für die Straßenreinigung zu reduzieren.
§9 Damit alle Eltern die Veranstaltungen der Häbles-Wetzer besuchen können 
wird ab sofort am Schmotzigen , bei Nachtumzügen und Brauchtumsabenden 
ein Kinderhort eingerichtet. Unsere Gemeinderäte werden sich dann liebevoll um 
den Eninger Nachwuchs kümmern und mit lustigen Spielen, Kinderschminken 
und Singen bei Laune halten.
§10 Während der 5.Jahreszeit bleibt die Straßenbeleuchtung Tag und Nacht 
eingeschaltet, damit die Narren und alle Bürger sicher nach Hause kommen.
§11 Jeder Verstoß gegen diese Paragraphen und sei er noch so klein, soll mir 
bis zum Aschermittwoch gemeldet werden. Die Strafe kann durch einen Ablass 
zugunsten der Narrenzunft Eninger Häbles-Wetzer, bei unserer Schatzmeisterin 
abgemildert werden. 
Gelesen und verkündet für die Narrenzunft Eninger Häbles-Wetzer
Karin Kapitel Zunftmeisterin 
Die Überprüfung über die Einhaltung des Gesetzes wird nach Aschermittwoch 
abgehalten.
Schon freute sich BM Schweizer dass er diesesmal ja ganz ohne große Aufgaben 
durch den Rathaussturm gekommen wäre denn die Gesetze könnte er ja leicht 
einhalten aber da hatte er sich getäuscht. 
Nun mußte er noch eine Narrenolympiade absolvieren.
1. Becherlaufen: es galt auf Becher einen aufgestellten Parcour zu durchlaufen
2. Bobbycar fahren: was bei der Körpergröße des Schultes eine wahre Meister-
leistung bot.
3. HulaHup na ja an dem Hüftschwung muß noch schwer gearbeitet werden.
Die vorgegebene Zeit wurde leider überschritten und somit hat BM Schweizer 
das Ziel verfehlt und darf an der nächsten Weihnachtsfeier der Häbles-Wetzer 
den Thekendienst am 07.12.2019 ab 18.00 Uhr übernehmen. Seine Sekretärin 
Frau Reusch wird sicher diesen Termin gleich eintragen. 
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So nun endlich wurde die Bevölkerung ins Rathaus eingeladen zu einem Glas 
Sekt.
Für die Narren ging im Narrenstall und am Abend in der SKV Halle die Party weiter.
Mit der diesjährigen Fasnet konnten wieder viele Besucher erfreut werden und 
die Eninger Häbles-Wetzer möchten sich bei Allen bedanken die sie unterstütz-
ten, sei es bei den Umzügen, bei den Veranstaltungen als Anwohner oder als 
Besucher, die Häbles Wetzer sagen : 
Herzlichen Dank für diese tolle Fasnetszeit!!!!  
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Zum Abschluss Kinderfasnet ... 
Bevor die diesmal sehr lange Fasnetssession 2019 mit immerhin 58 Tagen 
beendet wurde, gab es auch für den Narrensamen der Eninger Narrenzunft 
„Häbles-Wetzer“ noch ein gewisses „Highlight“. Zur Kinderfasnet lockte am 
Faschingsdienstag-Nachmittag der Narrenstall in der Schwanenstraße. 
Das Team um Anne, Martina und Nicole hatte sich gut vorbereitet und bot den 
Kids ein tolles und abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm, bei dem für 
jeden etwas dabei war. Die Stimmung war ausgezeichnet und ein „volles Haus“ 
schuf den entsprechenden Rahmen für die vielfältigen Programmpunkte. 
 Angefangen vom Bobfahren über Tanzeinlagen und Gesang sowie „Reise nach 
Jerusalem“, „Klopapierwickeln“ und „Bonbonregen mit Rakete“ bis hin zur Ko-
stümprämierung wurde allerlei geboten. Zur Stärkung lud darüber hinaus auch 
noch ein reichhaltiges Kuchenbüffet ein.  
Das närrische „Kleinvolk“ in Begleitung der Eltern und Großeltern konnte sich 
bei „Jubel, Trubel, Heiterkeit“ auf jeden Fall zum Ausklang der Fasnet 2019 noch 
mal glänzend amüsieren - Langeweile kam auf jeden Fall nicht auf.  

Der „Punk“ ging ab bei der Kinderfasnet im “Häbles-Wetzer“- Narrenstall  
 

Kostümprämierung

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Die neue Homepage der Naturfreunde OG Eningen 
ist unter www.naturfreunde-eningen.de zu errei-
chen. 
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Naturfreundehaus am Lindenplatz in Eningen  
Öffnungszeiten:   Donnerstag, Freitag und Samstag jeweils 14.00 Uhr – bis 
mindestens 19.00 Uhr
Sonntag und Feiertag jeweils 10.00 Uhr – bis mindestens 19.00 Uhr 
Kontakt: Telefon: 07121 88699
 Mobil: 01522 4360591
 E-Mail: info@naturfreunde-eningen.de 

Veranstaltungen März 2019 
Sa., 09. März    Bezirkskonferenz in Reutlingen 
 Beginn: 14.00 Uhr 
Di., 12. März Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di., 12. März Fotogruppe - Praxistermin Sportfotografi e 
 Info: Dieter Hank Tel. 07121/8 87 33  
Sa., 16. März    Kinder-/Schülergruppe 
 Wir bauen ein Wildbienenhaus mit Rolf 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di., 19. März Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di., 19. März Fotogruppe - Bildbesprechung 
 Beginn: 20.00 Uhr im NFH  
Do., 21. März   Seniorentreff Ü50 
 S21 Baustellenführung „Tour Bahnsteighalle“ 
 mit Führung: 11.00 14.00 Uhr 
 Anmeldung erforderlich! 
 Info: Norbert Rais Tel. 07121/81714 
Sa., 23. März    Informationsabend - Thema Insekten 
 Beginn: 19.00 Uhr im NFH  
Di., 26. März Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Fr., 29. März Multivisionsschau in der Aula der Achalmschule 
 Näheres wird noch bekannt gegeben 
 
Zu allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. 

Wanderung zum Albvereinshaus auf der Eninger Weide 
Trotz anfangs recht windigem Wetter trafen sich vergangenen Sonntag 21 
Personen der Eninger Naturfreunde um vom Parkplatz Friedhof zum Albver-
einshaus, auf der Eninger Weide, zu wandern. Die beinahe schon zur Tradition 
gewordene Halbtageswanderung führte nach der Überquerung der Eninger 
Querspange bergauf über die ausgelichtete „Alte Steige“ bis zum  „Hannerstei-
gle“. Auf trockenem Weg ging es bis zum Oberen Staubecken und zur Einkehr 
ins gut besuchte Albvereinshaus. Das neue Pächterpaar Romy und Heiner 
Engelhardt hatten zusammen mit ihrem gut eingespieltenTeam alle Hände voll 
zu tun. Der neu gestaltete Wirtschaftraum, die anwesenden Musikanten, die 
freundliche Bewirtung – das alles trug zu einer gemütlichen Rast bei. Zurück 
ging es auf dem Albvereinswanderweg über die Eninger Weide talabwärts zum 
Naturfreundehaus Eningen. Dort ließ man den Spätnachmittag in gemeinsamer 
Runde ausklingen. 

Das war spitze! 
Närrisches Treiben war am 23.02.2019 im Naturfreundehaus in Eningen ange-
sagt. Rund 60 Kinder folgten mit ihren Eltern oder Großeltern und Freunden der 
Einladung zum Kinderfasching in das schön geschmückte Vereinsheim an den 
Lindenplatz. 
Verkleidet als Clown, Zauberer, Pirat, Cowboy, Indianer, Prinzessin, Ritter, Dra-
cula, Hexe, Polizist und Matrose trafen sich die kleinen Narren um bei Spaß und 
Spiel gemeinsam einen vergnüglichen Nachmittag zu verbringen. Die Fasnets - 
Klassiker wie „Die Reise nach Jerusalem“, der Luftballon- und der Zeitungstanz 
durften einfach nicht fehlen. Die gute Feierlaune der kleinen Gäste wurde durch 

die gut ausgewählten Fasnet – Hits, von DJ Hartmut, kräftig unterstützt. Auch 
wurde ein eigener Schlachtruf kreiert – „LINDEN“ – „platz“. Es wurde gelacht, 
getanzt und gespielt . Die Zeit verging wie im Fluge. Müde vom Herumtoben 
oder total „aufgekratzt“ traten die Gäste den Heimweg an. 
Ein dickes Dankeschön für Petra Vogel, die die ganzen Vorbereitungen traf und 
den Nachmittag mit Unterstützung von Inge Ludi und Robin Dorau moderierte. 
Ein Dankeschön an den geduldigen Hausdienst , der die kleinen und großen 
Gäste bewirtete, danke für die Helfer die dekorierten und ganz besonderen Dank 
an Hartmut Schlegel der den Gästen musikalisch einheizte. 

Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.

Jahreshauptversammlung 2019 
am Freitag, 29.03.2019 um 19.30 Uhr 
im Vereinsheim der Häbleswetzer  
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Berichte
 der Vorsitzenden
 des Kassenwarts
 der Kassenprüfer
 Beisitzer Frankreich
 Beisitzer England
3. Aussprache zu den Berichten 
4. Entlastung von Vorstand und Beirat  
5. Information über den Stand der Planung zum Partnerschaftstreffen 
 vom27. Juni 2019 bis zum 01. Juli 2019 
6. Sonstiges 

Anträge können schriftlich (Catherine Schäfer, Brühlstr. 25, 72800 Eningen unter 
Achalm ) oder als Email (catherine.schaefer@partnerschaftskomitee-eningen.
de oder info@partnerschaftskomitee-eningen.de) bis zum 22.03.2018 beim 
1.Vorsitzenden des Vereins eingereicht werden. 
Für den Vorstand
Catherine Schäfer 

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Grußkarten von Paul Jauch sind bei der Buchhandlung Litera in Eningen, 
Eugenstraße erhältlich. 

Am Brunnen im Klosterhof Bebenhausen
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Fluss- und Berggeschichten zwischen Rechtenstein und Reichenstein 
Diese Tageswanderung führt im Frühling in das Gebiet der jungen Donau bei 
Obermarchtal zum kürzesten Nebenfl uß der Donau, der Braunsel und zum 
großen Lautertal zwischen Unterwilzingen und Lauterach, einer zauberhaften 
Flußlandschaft mit majestätischen Felsen. 
Am Sonntag, den 17.3.2019 – Treffpunkt 8.45 Uhr Rathaus Eningen 
Die Anfahrt erfolgt mit PKW in Fahrgemeinschaften. 
Ausgangspunkt ist Rechtenstein, malerisch gelegen an der Donau mit reizvollem 
Ortsbild, dem mittelalterlichen Burgturm der Herren von Stein sowie dem Do-
anaukraftwerk. 
Vorbei an den Hochwartfelsen geht es zunächst der Braunsel entlang, dann 
führt der Weg durch das Schelmental nach Unterwilzingen. Am Rastplatz an der 
Lauter ist Gelegenheit zu vespern. 
Der nächste Teil des Weges gehört zum Biosphärengebiet. Hier begleitet uns 
die Große Lauter mit ihrem mäandernden Verlauf. In der Gaststätte Laufenmühle 
werden wir zur Einkehr erwartet. 
Wenn die Zeit reicht, statten wir dem Biosphärenzentrum noch einen Besuch ab. 
Beim anschließenden Aufstieg zum Hochberg wird nochmals ordentlich Kraft 
benötigt.Die Aussicht von oben ist großartig, Oberschwaben mit dem Bussen 
und bei klarer Sicht kann man die Alpfen sehen. Nach dem Abstieg erreichen 
wir wieder Rechtenstein. 
Die Wanderstrecke ist sehr abwechslungsreich, die Burgen erzählen aus der 
Geschichte, das Wasser begleitet uns, die Felsen grüßen und vielleicht hält die 
Natur schon Frühblüher bereit. 
Die Gesamtstrecke beträgt 13 km bei 250 m Auf- und Abstiegen und einer Dauer 
von 4 – 4,5 Stunden. Die Rückkehr wird ca. um 19 Uhr sein. 
Gute Wanderschuhe werden benötigt, Stöcke sind hilfreich. 
Proviant und Getränke sind erforderlich. 
Kosten: Anteilige Fahrtkosten. Wanderkarte Nr. 26 Ehingen - Münsingen 
Die Wanderführerin Bernadette Rieger freut sich über interessierte Mitwanderer/
innen. Auskunft und Anmeldung bis 16.3.2018 18 Uhr über Tel. 07121 83786 
oder 0163 5587375 
Gäste sind willkommen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 

Das gastfreundliche Wanderheim Eninger Weide hat wieder geöffnet.  
Seit 1. März hat das Wanderheim des Schwäbischen Albvereins auf der Eninger 
Weide wieder seine Türen für Gäste offen. 
Romy und Heiner Engelhardt ( früher Gaststätte Maximilian in Reutlingen) haben 
das Haus übernommen. Hell und freundlich sind die Gasträume nach einigen 
Renovierungen und Umbauten geworden. 
Zur Eröffnung waren neben Freunden auch Mitglieder des Vorstands und des 
Hüttenausschusses der Ortsgruppe Eningen gekommen. 
Vorstandsprecher Ingo Ruf freute sich, daß ein Neuanfang geschafft wurde 
und er hofft, daß das Gastronomenpaar recht lange in diesem schönen Haus 
wirken wird. 

Die kommenden Wochen werden zeigen, wie das Angebot angenommen wird. 
Ein Blick auf die Speise- und Getränkekarte zeigt, daß die Gastgeber sich ei-
niges haben einfallen lassen, um mit regionalen Rezepten und Zutaten die Gäste 
glücklich zu machen. 

Ingo Ruf übergab an Heiner Engelhardt ein großes Planbuch, um die hoffentlich 
vielen Buchungen in diesem Jahr eintragen zu können. Romy Engelhardt erhielt 
einen Willkomens-Blumenstrauß. 

Die Vorfreude auf guten Besuch, zufriedenen Gäste und gute Begegnungen 
betonten die Gastgeber. 
Das Wanderheim ist jeden Freitag 11 bis 19 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertag 
10 bis 19 Uhr geöffnet und nach Vereinbarung. 37 Betten stehen für Übernach-
tungen zur Verfügung. Die Räume sind auch für Feiern und Seminare geeignet. 
Kontakt: Telefon 07121 87372, E-Mail: eninger-weide@sav-eningen.de oder 
info@eningerweide.de 
hw 

Die Stammtischecke - einladend -

Einen Planer für die zu erwartenden vielen Buchungen und Reservierungen 
erhielten die Engelhardts von Ingo Ruf im Auftrag der Ortsgruppe des Schwä-
bischen Albvereins.
Fotos: RSH Foto
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Wir laden ein 
zur Hauptversammlung am Samstag, den 30. März 2019 um 19.30 Uhr im 
Wanderheim Eninger Weide (Hans-Schenk-Haus) 
Die Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Aussprache und Entlastung
4. Wahlen
5. Anträge
6. Verschiedenes

Wir bieten einen kostenlosen Transferbus an: 
Abfahrt Eningen Wenge, Parkplatz Wenge 18.30 Uhr 
Abfahrt Bushaltestelle Eitlinger Straße 18.35 Uhr 
Abfahrt Bushaltestelle Friedhof 18.40 Uhr 
  
Rückfahrt um 22.30 Uhr 
  
Die Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins Enin-
gen sind herzlich eingeladen. 
Für die Vorstandschaft 
Ingo Ruf 

Frauengruppe 
Wegen einem Trauerfall müssen wir unseren Besuch auf der Hütte um eine 
Woche verschieben. 
Treffpunkt ist am Freitag den 15.3.19 um 13.00 Uhr an der Haltestelle Eitlin-
gerstrasse/Rathaus. 
Von der Haltestelle Eninger Weide wandern wir Richtung Wildgehege und um 
den Stausee zu unserem Albvereinshaus zur Einkehr. 
Rückfahrt ist um 17.00 Uhr. 
Es besteht die Gelegenheit den Fahrpreis für unseren Ausfl ug im Mai nach 
Dornbirn zu bezahlen. 
Waltraut Tel. 88236 

Vortrag zum Thema Wolf und Luchs in Baden-Württemberg 
Am 22. März 2019 um 19.30 Uhr fi ndet im Andreasgemeindehaus (Haupt-
straße 66) in Eningen ein Vortrag statt zum Thema: 
„Die Rückkehr von Wolf und Luchs nach Baden-Württemberg? Ergebnisse 
aus Monitoring und Forschung.“  
Die Nachweise von einzelnen Luchsen und Wölfen in unserem Land haben in den 
letzten Jahren zugenommen. Die Rückkehr der Tiere führt zu unterschiedlichen 
Reaktionen bei den Menschen im Land. Von Freude und Faszination bis hin zu 
Angst und Ablehnung. 
Der Referent Dr. Micha Herdtfelder gibt in seinem einstündigen Vortrag einen 
Einblick in die Erforschung von Wölfen und Luchsen. Dr. Herdtfelder arbeitet an 
der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg, Arbeits-
bereich Wildtierökolgie und ist dort mit der Beobachtung von Wolf und Luchs im 
Land betraut. Sein Interesse gilt neben der Erforschung der Tiere insbesondere 
den verschiedenen Sichtweisen auf diese großen Beutegreifer sowie den Mög-
lichkeiten zur Konfl iktlösung. 
Im Anschluß des Vortrages besteht die Möglichkeit zur Diskussion. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
Die Ortsgruppe Eningen des Schwäbischen Albvereins lädt herzlich ein zu dieser 
Veranstaltung. 
Kontakt: Herbert Hanner, Tel. 07121 88279 
  
Lust am Wandern  
kleine Touren – im Landkreis Reutlingen 
für offene Menschen 
gut geeignet auch für Menschen mit Demenz, 
ihre Angehörigen und andere „Kümmerer“ 
  
„Wandern entlang des Lindentalbaches“ 
Am Donnerstag, den 14. März 2019 starten wir zu einer Wanderung entlang 
des Lindentalbaches Pfullingen. 
Vom Parkplatz der Fischerhütte, der ca. 500m nach Ortsende von Pfullingen 
Richtung Gönningen auf der linken Seite liegt, starten wir unsere Tour. Entlang 
des romantischen Lindentalbaches gehen wir größtenteils auf asphaltierten 
Wegen, und kommen dann über die Pfullinger Aussiedlerhöfe zum Schwillehof. 
Dort können wir wunderbar eine Kaffeerast einlegen und dabei noch Ziegen, 
Pfauen und andere Tiere sehen. 
Am alten Schwimmbad vorbei geht es dann zum Ausgangspunkt zurück. 
Die Wegstrecke ohne größere Steigungen beträgt knapp 5 km. 
Start der Wanderung um 13.30 Uhr. 
Parkplatz: Fischerhütte Pfullingen an der Gönninger Straße links. 
Genaue Postanschrift: Ernst-Trumpp-Weg 32, 72793 Pfullingen. 
Anfragen und Anmeldung, auch für evtl. Mitfahrmöglichkeiten und Begleitung, 
bei: 
Silvia Phleps, DRK-Alzheimer Beratungsstelle, Tel: 07121/345397-31 oder 
345397-0, Mail: phleps@drk-kv-rt.de 

FIT - durch - WANDERN 
Das Aktiv-Wohlfühl-Programm für ALLE! Aus der Kraft der Natur schöpfen! Land-
schaft genießen, mit netten Leuten unterwegs sein und an schönen Plätzen ge-

meinsam Übungen zur Kräftigung, Koordination, Mobilisation und Entspannung 
kennenlernen. Der Spaß kommt natürlich auch nicht zu kurz, denn es macht ein-
fach mehr Freude, gemeinsam unterwegs zu sein. Der Deutsche Wanderverband 
und der Schwäbische Albverein bieten das Programm Gesundheitswandern an. 
Einen Schnuppertag gibt es am Sonntag, 10.03.2019. Treffpunkt ist der P+R 
Südbahnhof (Holz Braun) um 11.00 Uhr. In Fahrgemeinschaften geht es dann 
zum Gestütshof St. Johann. Die Wegstrecke ist ca. sechs Kilometer, die reine 
Gehzeit ungefähr eineinhalb Stunden. Mit den Übungen dauert die Gesundheits-
wanderungen ca. zwei bis zweieinhalb Stunden. 
Begleitet und angeleitet wird die Wanderung von der zertifi zierten Gesund-
heitswanderführerin Barbara Hirsch. Informationen und Anmeldung bis zum 
09.03.2019. Eine Spende für ein Unicef Projekt ist erwünscht. Telefon 07121-
7553791 oder 0172-3500833 oder Mail ba.hirsch@web.de 
  

TVE Tennisverein  Eningen

Mitgliederversammlung 2019 
Liebe Mitglieder, 
hiermit laden wir Euch zur diesjährigen Mitgliederversammlung am 

Mittwoch, 27. März um 19.00 Uhr  
TVE-Clubhaus 

herzlich ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstandes und der Finanzreferentin
5. Wahlen (Kassenprüfer)
6. Anträge
7. Verschiedenes
 
Anträge zur Tagesordnung sind bis 25.03.2019  schriftlich beim Vorstand ein-
zureichen. 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme. 
Tennisverein Eningen unter Achalm 
Eberhard Geiger 
Erster Vorsitzender 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Einladung zur Mitgliederhauptversammlung 2019 des TSV 1848 Eningen 
unter Achalm e.V. 
Alle Vereinsmitglieder sind zu unserer diesjährigen Mitgliederhauptversammlung 
herzlich eingeladen. Sie fi ndet am Freitag, den 15. März 2019 um 20.00 Uhr in 
der Sportgaststätte des TSV Eningen auf der Wenge statt. 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
 - Vorstand
 - Finanzreferent
 - Kassenprüfer
 - Abteilungsleiter
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung von Vorstand und Vereinsrat
5. Neuwahlen
6. Ehrungen
7. Anträge
8. Verschiedenes
 
Anträge müssen bis spätestens 12. März 2019 bei der Geschäftsstelle des TSV 
1848 Eningen unter Achalm e.V. eingereicht werden.

Abteilung Fußball

Bezirksliga Alb 
Verbandsspiel am Sonntag, 10. März 
TSV I gegen TuS Metzingen - Beginn 15 Uhr 
  
Es geht wieder los  - 
Am Sonntag kommt der Tabellensiebte 
Nach dreimonatiger Winterpause wird an diesem Sonntag (10. März) die Ver-
bandsrunde wieder fortgesetzt. Als Gegner der Schützlinge von Spielertrainer 
Felix Krasser kreuzt dabei TuS Metzingen im Arbachtal-Stadion auf. 
Während die „Eninger Jungs“ mit Rang acht einen Tabellenplatz (23 P./39:42 
Tore) im Mittelfeld innehaben, spielen die Gäste eigentlich unter ihrem Niveau. 
Denn die Ermstäler zählten nicht zuletzt auch aufgrund ihrer zahlreichen Neu-
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verpfl ichtungen mit zum Favoritenkreis – und jetzt belegen sie mit 24 Zählern 
und 25:27 Treffern bei jeweils 7 Siegen und Niederlagen sowie 3 Remispartien 
gerade mal Platz sieben. 
Mit dem Abschneiden der TSVler kann man im großen und ganzen als Neuling 
(7 Siege-2 Unentschieden-8 Niederlagen) unter den gegebenen Umständen 
aufgrund einiger verletzter Stammspieler eigentlich recht zufrieden sein. 
Trotzdem gilt es gleich „hellwach“ zu sein, um mit einem guten Mittelfeldplatz 
die entsprechende Ausgangslage zu haben. Die umsomehr, da es anschließend 
zur SG Reutlingen (Tabellensechster) geht und anschließend kommt der viert-
platzierte TSV Dettingen/Erms. 
In punkto Metzingen sei noch an das Vorrundenspiel erinnert, wo sich die TSVler 
nur knapp mit 2:1 geschlagen geben mussten – und dabei in den letzten Minuten 
noch einen Strafstoß verschossen. Somit sollte man sich jetzt für die Niederlage 
auf jeden Fall revanchieren. 
 Allerdings kann man den Leistungsstand momentan noch nicht genau einord-
nen, denn da verliefen die Vorbereitungsspiele zu unterschiedlich. Nach der 
knappen 5:4-Niederlage in Plattenhardt gab es daheim einen hohen 6:0-Sieg 
gegen Melchingen und danach wieder eine knappe 3:4-Heimniederlage gegen 
Neckartailfi ngen. Zum Abschluss verlor die Elf von Spielertrainer Felix Krasser 
dann vor einer Woche allerdings sang- und klanglos mit 8:0 in Frickenhausen. 
Hoffen wir allerdings zusammen mit den Fans und drücken dem Team die Dau-
men: es kann nur besser werden!!  

Abteilung Handball

 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Skiabteilung am Freitag, 
den 22. März 2019, 20.00 Uhr im Sportheim 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht der Abteilungsleitung 
2. Bericht der Spartenleiter 

3. Kassenbericht 
4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastungen 
6. Neuwahlen 
7. Sonstiges 

Alle Mitglieder und Freunde der Skiabteilung und Gäste sind herzlich willkom-
men. 
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis zum 18.03.2019 bei der Abtei-
lungsleitung eingegangen sein.

Alle unsere verbliebenen Termine im Überblick: 
Ski- und Snowbardcamp im Garmisch 08. - 10. März 2019  
Saisonfi nale im Stubaital 26. - 28. April 2019
Die Anmeldemöglichkeiten & aktuelle Details fi nder ihr auf unserer Home-
page unter  
www.ski-eningen.de 
Euer Team der Skiabteilung des TSV Eningen 

Abteilung Tischtennis

Spitzenreiter am Rand einer Niederlage......... 
(rb)hieß es in der Vorrunde als unsere zweite Herrenmannschaft dem Spitzenrei-
ter TB Metzingen nur knapp 7:9 unterlag. Diese Blöße wollten sich die Metzinger 
diesmal nicht geben und traten mit ihrer derzeit stärksten Aufstellung gegen 
unsere zweite Herrenmannschaft an.
Kreisliga A3 Herren: TSV Sickenhausen 2 – TSV Eningen 1  5:9 
Ohne Spitzenspieler D. Kitzmann trat unsere Erste bei Verfolger Sickenhausen 
an und tat sich schwer. Gewarnt war man vom Ausrutscher des Tabellenführers 
Betzingen beim Abstiegskandidaten Grafenberg und stellte sich auf ein schwie-
riges Match ein. So lab man nach den Doppeln auch unerwartet 1:2 zurück. 
Lediglich Nowara/Baxmann konnten ihr Spiel gewinnen. Teichert/Bauer und 
auch das Spitzendoppel Scherf/M. Riedinger unterlagen klar. Riedinger sorgte 
mit einem 12:10 im Entscheidungssatz für den Ausgleich. Doch 1:3 Niederlagen 
von Scherf und Nowara brachten den Gastgeber aus Sickenhausen wieder in 
Front. Einem 11:5 Erfolg im Entscheidungssatz von Teichert folgte eine Eninger 
Siegesserie. Bauer schaffte mit einem 3:0 den Ausgleich. Ebenfalls 3:0 siegte 
Baxmann und unsere Mannschaft führte zum ersten Mal 5:4. Diese Führung 
bauten Scherf und Riedinger durch 3:0 Erfolge auf 7:4 aus. Durch ein 0:3 von 
Teichert kam sickenhausen nochmals auf 5:7 heran, doch Nowara und Baxmann 
feierten jeweils einen 3:0 Erfolg und brachten ihrer Mannschaft so den 9:5 Sieg.
Kreisliga A4 Herren: TB Metzingen 3 – TSV Eningen 2  9:3 
Beim ungeschlagenen Tabellenführer TB Metzingen musste unsere zweite Her-
renmannschaft antreten. Metzingen war gewarnt, mussten sie in der Vorrunde 
in Eningen doch in das Schlussdoppel und gewannen dieses nur knapp. Im 
Heimspiel wollten sie sich diese Blöße nicht geben und demonstrierten un-
serer Mannschaft ihre Stärke. So war es auch nicht verwunderlich, dass unser 
Team nach den Doppeln 1:2 zurück lag. Loth/Kregel verloren ebenso 0:3 wie 
Brenner/Reuter. Storz/Wagner dagegen bissen sich ins Spiel und bogen einen 
1:2 Satzrückstand noch in einen 11:9 Sieg im Entscheidungssatz um. Am vor-
deren Paarkreuz mühten sich Brenner und Loth und zeigten ein gutes Spiel. 
Brenner lag in den beiden ersten Sätzen ständig in Front, gab die Sätze dann 
aber doch noch 9:11 ab. Im dritten Satz konnte er nichts mehr entgegensetzen 
und verlor somit 0:3. Auch Loth zeigte eine starke Leistung. Zeitweise brachte 
er seinen Gegner an den Rand der Verzweifl ung. Doch am Ende musste auch 
er eine knappe 1:3 Niederlage hinnehmen. In der Mitte steigerte sich Wagner 
von Satz zu Satz, musste am Ende aber seinem Gegner zum 0:3 gratulieren. Im 
nächsten Spiel zwischen Dorau und Storz hatte man den Eindruck, dass keiner 
der beiden gewinnen wollte. Beides eigentlich sehr gute Spieler spielten sich 
ängstlich die Bälle hin und her und versuchten so wenig wie möglich eigene 
Fehler zu machen Punkte wollten sie aber auch nicht erzielen und so gewann 
Storz am Ende 3:1,daer einfach weniger Fehler machte als sein Gegner. Pro-
bleme mit den Aufschlägen des Gegners hatte M. Kregel ansonsten hätte sie 
ihr Spiel wohl gewonnen. Am Ende setzte es eine knappe 0:3 Niederlage. Für 
einen versöhnlichen Abschluss des ersten Durchganges sorgte Reuter. Einem 
11:1 folgte aber die Ernüchterung. Satz zwei ging 8:11 verloren. Satz 3 gewann 
Reuter 11:8, verlor aber Satz 4 mit 11:13. Im Entscheidungssatz hatte sich 
Reuter wieder im Griff und gewann 11:6 und sorgte für den 3:6 Anschluss. Am 
vorderen Paarkreuz zeigte Loth wieder ein starkes Spiel, doch es reichte leider 
wieder nicht zum Sieg. Er unterlag 1:3 und auch Brenner hatte keine Chance 
und unterlag 0:3. An den eigenen Nerven und am Belag des Gegners scheiterte 
Storz in seinem zweiten Spiel. Auch er unterlag 0:3 und die Mannschaft musste 
mit einem standesgemäßen 3:9 die Heimreise antreten.
Kreisliga 2 Senioren: TSV Eningen 1 – TSV Grafenberg  6:2 
Für die kurzfristig erkrankte E. Krumm sprang G. Storz ein. Das Spiel begann 
dann auch wie immer gegen unsere Freunde aus Grafenberg, mit einer Punk-
teteilung nach den Doppeln. Brenner/Storz unterlagen 0:3 und Loth/M. Kregel 
gewannen 3:1. Die Einzel eröffnete Loth mit einem knappen 14:12/11:9/15:13 
gegen Tyl. Brennerfolgte mit einem klaren 3:0 gegen Köstlin. Kregel siegte eben-
falls 3:0 gegen Zimmermann. Den ersten Durchgang beendete Storz mit einem 
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0:3 gegen Greiner. Loth eröffnete den zweiten Durchgang mit einem 3:0 gegen 
Köstlin. Nach zwei deutlich gewonnenen Sätzen ließ Brenner merklich nach und 
verlor Satz 3 mit 13:15. Im vierten Satz spielte er etwas nervöser gewann aber 
knapp 12:10 und sicherte so seiner Mannschaft den 6:2 Erfolg. 
  

Abteilung Turnen

Die mit über eintausend Mitgliedern größte Abteilung des Turn- und Sport-
Vereins traf sich kürzlich im TSV-Sportheim zur Abhaltung ihrer Jahreshaupt-
versammlung. Nach den Begrüßungsworten durch Martin Röder kamen die ver-
schiedenen Übungs- und Gruppenleiter/innen zu Wort, um über das Geschehen 
in den einzelnen Sportsparten zu informieren. 
Es ist eine breite Palette an Angeboten; sie reicht von Fitness über Gymnastik 
bis hin zu diversen Trendsportarten. Der Reigen beginnt bei den Allerkleinsten ab 
ca. 18 Monaten mit dem Eltern-Kind-Turnen über Kinderturnen, Turnen Jugend/
Erwachsene, Tanz, Spaß an Sport und Spiel für Kinder von 4 bis 6 Jahren und 
geht weiter zum Spielturnen für Mädchen und Jungen von 5 bis 7 Jahren , das 
Allgemeine Turnen für Mädchen von 6 bis 9 Jahren und 9 bis 14 Jahren. Die 
vielfältigen Angebote setzen sich fort über die Wettkampfgruppe Geräteturnen 
für Mädchen von 6 bis 11 Jahren, das allgemeine Turnen für Jungen von 6 bis 
9 und die Mama-Gym ab 10 Jahren. 
Es ist allgemein eine sehr breite Palette an Angeboten zu Fitness und Gymnastik, 
sodass eigentlich für jeden Geschmack der sportlichen Betätigung etwas dabei 
ist. So gibt es ebenfalls die Ausgleichs-Gymnastik, die Fitness-Gymnastik, die 
Mobi-Gym, Body-Fit, Step-Aerobic Bauch-Beine-Po und auch die Selbstver-
teidigung Jiu Jitsu zählt ebenso zu den Angeboten wie die Gymnastik-Gruppe 
Kirche und Sport. Nicht zu vergessen auch die sehr aktive Jedermann-Sport-
gruppe, wozu auch die Sparte „Sportabzeichen“ gehört. 
Nicht unerwähnt soll auch bleiben, dass verschiedene Gruppen selbst in der 
Freizeit noch für entsprechende Aktivitäten mit geselligem und unterhaltsamem 
Charakter sorgen. 
Den Berichten der verschiedenen Gruppen war zu entnehmen, dass allgemein 
ein großes Interesse an der sportlichen Betätigung besteht und teilweise auf-
grund des Zulaufs sogar Überbelegungen vorhanden sind. 
Einen zufriedenstellenden Finanzbericht legte Helmut Merkle vor; die Kassen-
prüfer bestätigten ihm eine ausgezeichnete Arbeit. 
Turn-Abteilungsleiter Martin Röder dankte für die Berichte aus den Gruppen 
und dankte in dem Zusammenhang auch allen engagierten Übungsleiter/innen, 
Helfern und Assistenten ganz herzlich für ihre Tätigkeit. In sportlicher Hinsicht 
erinnerte er u. a. auch noch an das Landesturnfest in Weinheim, wo der TSV 
Eningen mit einer großen Gruppe dabei war. Nicht unerwähnt ließ er auch das 
Landeskinderturnfest in Aalen, den Start der Turner/innen in der Kreisliga, die 
durchgeführten Vereinsmeisterschaften, die Gauoffenen Wettkampftage und die 
Schülermehrkampfmeisterschaften. Nicht unerwähnt ließ Röder die Turn-Weih-
nachts-Gala, die zwischenzeitlich einen Musicalcharakter besitzen würde. Kul-
turell erwähnte Röder auch noch die Theater-Veranstaltung mit „D’Moospritzer“ 

aus Sondelfi ngen, die ein toller Erfolg war. In punkto Sitzungen „Vereinsrat“ 
dankte er für die gute Zusammenarbeit. Ebenso richtete er Dankesworte an Her-
bert Hlawon, Rolf Schubert und Helmut Merkle für deren aufopfernde Tätigkeit 
und ihre Unterstützung. 
Die folgende Entlastung der Abteilungsleitung nahm Rolf Schubert durch  – sie 
erfolgte einstimmig. 
Bei den Wahlen wurde Martin Röder für weitere zwei Jahre als Abteilungsleiter 
gewählt; Finanzreferent ist Helmut Merkle, Kassenprüfer Martina Petit und Mi-
chael Karrer, Schriftführerin Bea Hummel, Pressewartin Gaby Schifer, Jugend-
vertreterin Dilay Eslek, Internetbeauftragter Moritz Pfl etschinger. 

TSV-Turn-Abteilungsleiter Martin Röder (2. v.l.) zusammen mit (v.r.) Dilay Eslek, 
Daniel Löffl er, Moritz Pfl etschinger,  Herbert Hlawon und Helmut Merkle ( links 
außen).

WIR GRATULIEREN

Freitag, 8. März 2019 
Istvan Merczel, 70 Jahre 

Montag, 11. März 2019 
Margarethe Beck, 70 Jahre 

Donnerstag, 14. März 2019 
Albrecht Walter Zipp, 75 Jahre 
Hans Brack, 70 Jahre 
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